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PRESSESTELLE

Öffentliche Bekanntmachungen im elektronischen 
Amtsblatt des Landkreises
Ausgaben vom 24. Juni bis 22. Juli 2022

Gemäß der Bekanntmachungssatzung des 
Landkreises Zwickau vom 16. Dezember 
2021,  die am 22. Januar 2022 in Kraft getre-
ten ist, erfolgen Bekanntmachungen im 
Sinne der Kommunalbekanntmachungs-
verordnung (KomBekVO) in einer elek- 
tronischen Ausgabe des Amtsblattes auf  
www.landkreis-zwickau.de/e-amtsblatt.

Darüber hinaus wird das Amtsblatt mit den 
öffentlichen Bekanntmachungen sowie 
ortsüblichen Bekanntmachungen und 
Bekanntgaben den Vorgaben des E-Govern- 
ment-Gesetzes entsprechend an den fol-
genden Bürgerservicestellen der Kreisver-
waltung zur Einsicht bereitgehalten:

- Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
- Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-

Platz 5
- Werdau, Königswalder Straße 18
- Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
- Zwickau, Werdauer Straße 62

Bei Bedarf können Ausdrucke zur Verfü-
gung gestellt werden.
In der Zeit vom 24. Juni 2022 bis 22. Juli 
2022 sind in den Ausgaben 019 bis 021 
des elektronischen Amtsblattes folgende 
Bekanntmachungen erschienen:

Ausgabe 019 vom 24. Juni 2022
-  Allgemeinverfügung Absonderung von 

engen Kontaktpersonen, von Ver-
dachtspersonen und von positiv auf das 
Coronavirus getesteten Personen vom 
24. Juni  2022

Ausgabe 020 vom 7. Juli 2022
-  Öffentliche Bekanntmachung des Land-

ratsamtes Zwickau des Wahlergebnisses 
für die Wahl zum Landrat des Landkrei-
ses Zwickau am 3. Juli 2022

-  Bekanntmachung des Jugendamtes zur 
Anerkennung von Vereinen als Träger 
der freien Jugendhilfe

Ausgabe 021 vom 22. Juli 2022
-  Offenlegung der Änderung von  Bestands-

daten des Liegenschaftskatasters für 
Gemarkungen in Altrottmannsdorf, 
Heinrichsort, Leutersbach und Pleißa

- Bekanntmachung zum Vollzug des 
Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung -  Errichtung und Betrieb 
von zwei Windenergieanlagen mit einer 
Gesamthöhe von mehr als 50 Metern in 
08141 Reinsdorf, Gemarkung Reinsdorf, 
Flurstücke 425/3 und 365/6

-  Bekanntmachung  zum Vollzug des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes - 
Errichtung und Betrieb einer zusätzli-
chen Shredderlinie und eines weiteren 
Entladecontainers sowie Erhöhung der 
Lagermengen für gefährliche und nicht 
gefährliche Abfälle in der Anlage zur 
Behandlung und Lagerung von Abfällen 
in 08115 Lichtentanne, Straße der Einheit 1

- Bekanntmachung zum Vollzug des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes - 
Genehmigung zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Windenergieanlage in 
Reinsdorf, Gemarkung Vielau 

 (Repowering)

- Bekanntmachung zum Vollzug des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes -  
Genehmigung zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Windenergieanlage in 
Wildenfels, Gemarkung Schönau

-  Ortsübliche Bekanntgabe der Feststel- 
lung der Jahresrechnung des Landkrei- 
ses Zwickau für das Haushaltsjahr 2018

-  Bekanntmachung zur Einsichtnahme des 
Beteiligungsberichtes für das Geschäfts-
jahr 2020 des Landkreises Zwickau

PRESSESTELLE

Engagement für Klimaschutz  
gewürdigt
Landkreis erhält Urkunde

Dem Landkreis Zwickau wurde vom Bun-
desministerium für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit bescheinigt, dass 
er sich vorbildlich für den Klimaschutz 
engagiert. Mit dem Projekt Klimaschutz- 
initiative (KSI) - Umsetzung der Maßnahmen 
aus dem Klimaschutzkonzept des Landkrei-
ses Zwickau für die kreiseigenen Zuständig-
keiten - leistet er einen wichtigen Beitrag zu 
den nationalen Klimaschutzzielen.

Das Projekt wird über die Nationale Klima-
schutzinitiative (NKI) des Bundesministeri-
ums für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit gefördert.

Eine entsprechende Urkunde wurde im 
März 2022 unterzeichnet.

Sven Dörr, Klima- und Energiema-
nager, präsentiert stolz die Urkunde. 

Foto: Pressestelle Landratsamt

BÜRO LANDRAT

Ehrenamt wird gefördert
188 Vereine und Organisationen 
erhalten Finanzzuschuss

Auch im Jahr 2022 stellte der Freistaat 
Sachsen den Landkreisen und Kreisfreien 
Städten ein Ehrenamtsbudget zur Verfü-
gung. 

Die Bewilligungskommission des Land-
kreises Zwickau, die aus den Fraktions-
vorsitzenden des Kreistages und der Lei-
tung des Landratsamtes besteht, hat am  
30. Juni 2022 über die vorliegenden Anträge 
abschließend entschieden.

Im Ergebnis können sich 188 Vereine und 
Organisationen über einen Finanzzuschuss 
freuen. Insgesamt werden 192.000 Euro 
ausgezahlt. 

Telefon: 0371 33200112
E-Mail:  amtsblatt@ 

vbs-logistik.net
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AMT FÜR SERVICE UND 
INFORMATIONSTECHNIK

Informationen  
zum Bürgerservice
Allgemeine Öffnungszeiten

Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

SAMSTAGSÖFFNUNGSZEITEN  
FÜR JULI UND AUGUST 2022

23. Juli 2022
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
30. Juli 2022
Zwickau, Werdauer Straße 62
6. August 2022
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
13. August 2022
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
20. August 2022
Werdau, Königswalder Straße 18

Auf die Einhaltung der Hygieneregeln ist 
zu achten!

ANSCHRIFT UND KONTAKT:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Telefax: 0375 4402-31920
E-Mail:  buergerservice@landkreis-

zwickau.de
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LANDRAT

Ein Landrat  
verabschiedet sich
Liebe Leserin, lieber Leser,

nach über 31 Jahren in meiner Funktion 
als Landrat möchte ich mich heute von 
Ihnen verabschieden. 

Ein Resümee über die gesamte Dienstzeit 
zu ziehen, ist auf einer Seite eigentlich 
nicht machbar. Daher kann ich nur ver-
suchen, Tendenzen und Beispiele zusam-
menzufassen.

Zu Beginn meiner Tätigkeit als Landrat im 
Jahr 1991 stand unsere sächsische Hei-
mat wirtschaftlich vor einem Kollaps und 
die Umwelt und Landwirtschaft waren mit 
schwierigen Hinterlassenschaften belas-
tet. Neben einem gesellschaftlichen Auf-
bruch in eine noch sehr junge Demokratie 
ohne Erfahrungen spielte auch der Weg-
zug vieler Fachkräfte eine nicht unwesent-
liche Rolle.

Nach 31 Jahren trägt unser Landkreis 
zu Recht den Slogan „Motor sächsischer 
Wirtschaft“ und es kann auf eine zum gro-
ßen Teil erholte Natur geblickt werden.

Die regionalen Probleme haben sich 
gewandelt. So steht nunmehr ein erwei-
terter Flächenbedarf für die wirtschaftli-
che Entwicklung den Bedürfnissen von 
Natur und Landwirtschaft gegenüber. 
Auch rücken zur Deckung des Fachkräf-
tebedarfs die Rückkehrer und der Zuzug 
für eine weitere erfolgreiche Wirtschaft in 
den Fokus.

Hinsichtlich der Entwicklung der Demo-
kratie stimmt mich die niedrige Wahl-
beteiligung unserer Bürgerinnen und 
Bürger gerade mit Blick auf den zweiten 
Wahlgang für den Landrat nachdenklich. 
Wahlen sind in unserer Demokratie die 
Möglichkeit, am politischen Geschehen 
mitzuwirken, sind also gelebte Demo-
kratie. Insbesondere für die kommunale 
Ebene, zu der die Gemeinde, die Stadt 
und auch der Landkreis gehören. 
Andere Auffassungen zu bestehenden 
Verhältnissen sollten keinen Grund für 
eine Verweigerung demokratischer Mit-
wirkung sein, sondern das Mittel der 
Mitsprache zur Durchsetzung von Verän-
derungen. Ein Protest ohne sachlich-in-
haltliche Begründung außerhalb der 
gegebenen demokratischen Mittel ist 
letztendlich nicht zielführend.

Spannend und bedeutungsvoll waren für 
mich die zwei Gebiets- bzw. Verwaltungs-
reformen 1994 und 2008, die zu unserem 

jetzigen Landkreis Zwickau führten.

 Gleichfalls musste ich in meiner Amtszeit 
zwei Jahrhunderthochwasser und meh-
rere lokale Ereignisse erleben und meinen 
Beitrag zu deren Bewältigung leisten. 

Zukunftsweisend waren der Aufbau und 
Wandel im Automobilbau inklusive der 
erforderlichen Sicherung der Zulieferung. 
Hinzu kam der demographische Wandel 
mit Auswirkungen auf alle Bereiche unse-
res Lebens.

Schaue ich auf die Schulen in Land-
kreis-Trägerschaft, ist ein vollständiger 
Bauzyklus geschafft. Die Digitalisierung 
ist Grund und Anlass für weitere Sanie-
rungen.

Energiebedarf und -erzeugung wandeln 
sich, auch auf Grund der aktuellen welt-
politischen Situation.
Der Bau von Trassen, Windkrafträdern und 
Solarfeldern verläuft nicht ohne Konflikte.
 
Betrachtet man die Schienenanbindung 
der Region, sind immer noch Baustellen 
offen. Die Deutsche Bahn verkehrt bis Hof, 
dann muss umgestiegen werden, womit 
man leben kann. Die Verbindungen von 
Chemnitz nach Leipzig bzw. Berlin sind 
noch nicht befriedigend. Auf einem guten 
Weg ist das Chemnitzer Modell – modern, 
akzeptiert, braucht aber noch seine Zeit!

Ein Blick auf die Entwicklung der Kran-
kenhauslandschaft in unserer Region 
lässt mich zufrieden sein. Sorge macht 
mir allerdings die Ausstattung mit Fach-
personal im ärztlichen Dienst und in der 
Pflege.

Die Kultureinrichtungen im Kulturraum 
Vogtland-Zwickau konnten auf hohem 
Niveau stabilisiert werden. Das Schloss 
Waldenburg und das Deutsche Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blankenhain, 
beide in Landkreisträgerschaft, wurden 
aufgewertet und in der Tourismusland-
schaft etabliert.

Nach der Funktionalreform 2008 hieß es, 
drei verschiedene Abfallentsorgungssys-
teme und Abfallgebühren zusammenzu-
führen und zu vereinheitlichen, sodass 
alle Bürgerinnen und Bürger gleichbehan-
delt werden. Das ist gelungen. Die Abfall- 
entsorgung ist stabil und die Gebühren 
sind niedrig geblieben.

Gern erinnere ich mich an kollegiale und 
kooperative Debatten in den Kreistagen. 
Erst in dieser Wahlperiode wurden mit 
den Bürgermeistern plakative Auseinan-
dersetzungen geführt. Speziell der Dauer-
streit des Bürgermeisters der Gemeinde 
St. Egidien mit seinen Nachbarn und den 
Aufsichtsbehörden nahm viel Kraft in 
Anspruch. Dies gilt nicht zuletzt ebenso 
für den Kampf um die Erhaltung des 
Moto-GP in der Region am legendären 
Sachsenring.

Übergreifende Daueraufgaben, für die ich 
mich stetig einsetzte, waren die Finanz-
verhandlungen mit dem Freistaat zur 
Sicherung kommunaler Finanzausstat-
tung, der Kampf um Lehrerausbildung 
und Medizinerausbildung in Chemnitz zur 
Sicherung der lokalen Versorgungssicher-
heit, die Wandlung der Berufsakademie 
Sachsen zur Dualen Hochschule und der 
Bestand des Öffentlichen Personennah-
verkehrs bei ähnlichem Finanzvorrat, z. B. 
durch die Schaffung eines Fahrzeugpools.

Auf viele Dinge, die sich in den letzten Jah-
ren in unserer Region gewandelt haben, 
kann der Landkreis mit Stolz blicken. 

Unzufrieden bin ich jedoch mit dem Fort-
gang des Kommunalen Straßenbaus. Auf-
grund der negativen Entwicklung der För-
derpolitik seitens des Freistaates hat sich 
der bereits vorhandene Investitionsstau 
weiter verstärkt. Es bleibt die Erwartung, 
dass in Zukunft kommunale Eigenverant-
wortung Abhilfe schafft.

Dem Land stehe ich auch kritisch hinsicht-
lich der Pandemiebekämpfung gegen-
über. Ich kann die letzten Jahre nur als 
eine Versuch-Irrtum-Strategie im Vollzug 
der Weisungen des Freistaates werten.

Wichtige Aufgaben, die vor dem Land-
kreis stehen und sogleich eine Chance 
für die Zukunft darstellen und bereits 
von meinem Nachfolger Carsten Micha-
elis in seiner Tätigkeit als Beigeordneter 
initiiert, vorangetrieben oder begleitet 
wurden, sind der weitere Aufbau des 
Rettungswesens und des Feuerwehr- und 

Katastrophenschutzes, die Breitbander-
schließung, und die Entwicklung der Wirt-
schaftsregion Zwickau.

Lassen Sie mich abschließend eine Bitte 
an die Bürger, Unternehmer, Vereine, 
Parteien in unserem starken Landkreis 
Zwickau richten:

Schauen Sie selbstbewusst auf das 
Erreichte in den letzten 30 Jahren. Neh-
men Sie aktiv und solidarisch am gesell-
schaftlichem Leben teil. Setzen Sie sich 
für den Erhalt der Demokratie ein!

Schimpfen und nörgeln Sie nicht, ohne 
auch an Verbesserungen mitzuarbeiten.

Fordern Sie keine Infrastruktur und keine 
Angebote, ohne diese dann auch zu nut-
zen – alles kostet Geld, was nur einmal 
ausgegeben werden kann.

Handeln Sie so, als ob das Wohl unse-
rer Region ganz wesentlich von Ihnen 
abhängt. 

Ich bedanke mich ausdrücklich bei allen, 
die mich die letzten 31 Jahre auf meinem 
Weg begleitet und tatkräftig unterstützt 
haben.

Ich wünsche Ihnen liebe Leserin, lieber 
Leser alles Gute und bleiben Sie dem 
Landkreiskurier gut gesonnen.

Ihr Dr. Christoph Scheurer

Landrat Dr. Christoph Scheurer  
in seinem  Büro

Foto: Igor Pastierovič  
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AMT FÜR PERSONAL UND ORGANISATION

Stellenausschreibungen
Jetzt bewerben!

Sie suchen einen beruflichen Neustart in der Verwaltung. 
Dann sind Sie bei uns im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau richtig!
Bewerben Sie sich jetzt auf eines unserer folgenden  
Stellenangebote:

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
SONSTIGE VERKEHRSORDNUNGSWIDRIGKEITEN/
RUHENDER VERKEHR 
unter der Kennziffer 178/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Ordnungsamt/Sachgebiet
    Bußgeld
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 31. Juli 2022

SACHBEARBEITERINNEN/SACHBEARBEITER 
BÜRGERSERVICE 
unter der Kennziffer 191/2022/DI
im Dezernat    Finanzen und Service im Amt 
    für Service und IT
in    Vollzeit/Teilzeit bedingt
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn 1. Januar 2023 und 
    1. Februar 2023
Bewerbungsschluss 31. Juli 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
ANLAGENBUCHHALTUNG 
unter der Kennziffer 192/2022/DI
im Dezernat    Finanzen und Service 
für das    Amt für Finanzverwaltung,  
    Kreiskasse
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet bis 31. August 2024
Beschäftigungsbeginn 1. Januar 2023 
Bewerbungsschluss  31. Juli 2022

ADMINISTRATORIN/ADMINISTRATOR 
unter der Kennziffer 197/2022/DI
im Dezernat    Finanzen und Service 
für das    Amt für Finanzverwaltung  
    und Kreiskasse
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 31. Juli 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
KATASTERBERICHTIGUNG 
unter der Kennziffer 172/2022/DIV
im Dezernat   Bau, Kreisentwicklung, 
    Vermessung
für das    Amt für Ländliche Entwick- 
    lung und Vermessung/
    Sachgebiet Kataster
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 12 TVöD-VKA  
    (bei Vorliegen der persönli- 
    chen Voraussetzungen)
    alternativ Entgeltgruppe 11  
    TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 7. August 2022

INFORMATIKERIN/INFORMATIKER SYSTEMTECHNIK 
unter der Kennziffer 166/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales    und   Bildung/ 
    Amt für Planung, Schule, 
    Bildung
in    Vollzeit (Teilzeit möglich)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
VERKEHRSLEISTUNG ÖPNV 
unter der Kennziffer 170/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Straßenverkehrsamt/
    Sachgebiet Straßenverkehr
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9c TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet zur Vertretung, mit  
    Option auf Entfristung vor- 
    behaltlich haushaltsrechtli- 
    cher Verfügbarkeit
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss  14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER KFZ-ZULASSUNG 
unter der Kennziffer 176/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Straßenverkehrsamt/Sach- 
    gebiet Kfz-Zulassungsbehörde
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER WIRTSCHAFT-
LICHE HILFEN INKLUSIVE UNBEGLEITETE AUSLÄNDI-
SCHE KINDER UND JUGENDLICHE 
unter der Kennziffer 79/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Jugendamt/Sachgebiet Wirt- 
    schaftliche Leistungen
in    Vollzeit (bis  31. Dezember 2023 
    Teilzeit mit ca. 31 Wochen- 
    stunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SOZIALARBEITERIN/SOZIALARBEITER  
PFLEGEKINDERDIENST 
unter der Kennziffer 185/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Jugendamt/Sachgebiet All- 
    gemeiner Sozialdienst-Sons- 
    tige Hilfen
in    Teilzeit mit ca. 29 Wochen- 
    stunden

Stellenbewertung  Entgeltgruppe S 12 TVöD-VKA  
    (bei Vorliegen der geforder- 
    ten Qualifikation)
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER  
EINGLIEDERUNGSHILFE 
unter der Kennziffer 186/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Sozialamt/Sachgebiet Hilfe  
    bei besonderen Lebenslagen
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet voraussichtlich bis  
    ca. November 2023
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
IMMISSIONSSCHUTZ  CHEMIE, KUNSTSTOFFVERARBEI-
TUNG, ABFALLBEHANDLUNGS-/-ENTSORGUNGSANLAGEN
unter der Kennziffer 187/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Umweltamt/Sachgebiet 
    Immissionsschutz
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt, frühestens ab 
    1. Oktober 2022
Bewerbungsschluss  14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER  
CHANCENGLEICHHEIT 
unter der Kennziffer 188/2022/BLR
im    Bereich Landrat - Beauftragte/ 
    Büro für Chancengleichheit
in    Vollzeit 
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet bis voraussichtlich 
    31. Dezember 2023
Beschäftigungsbeginn 1. Oktober 2022
Bewerbungsschluss  14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
FAHRERLAUBNISBEHÖRDE KRAFTFAHREIGNUNG 
unter der Kennziffer 189/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Straßenverkehrsamt/Sach- 
    gebiet Fahrerlaubniswesen
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
ORGANISATION/BESCHAFFUNG 
unter der Kennziffer 190/2022/DI
im Dezernat   Finanzen und Service 
im     Amt für Service und Informa- 
    tionstechnik
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA 
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Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn 1. November 2022
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
SCHULENTWICKLUNGSPLANUNG/JUGENDHILFEPLANUNG 
unter der Kennziffer 193/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Amt für Planung, Schule, Bil- 
    dung/Sachgebiet Planung  
    und Controlling
in    Teilzeit mit ca. 29 Wochen- 
    stunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9c TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet voraussichtlich bis  
    31. August 2023
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 14. August 2022
 

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
FAHRERLAUBNISBEHÖRDE MEHRFACHTÄTER 
unter der Kennziffer 196/2022/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Straßenverkehrsamt/Sach- 
    gebiet Fahrerlaubniswesen
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn September 2022
Bewerbungsschluss 14. August 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
PROZESSMANAGEMENT/DIGITALISIERUNG 
unter der Kennziffer 198/2022/DI
im Dezernat    Finanzen und Service 
für das    Amt für Personal und 
    Organisation
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet zur Elternzeitver- 
    tretung bis voraussichtlich 
    Februar 2024 (mit der Option 
     auf Entfristung)
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 4. September 2022

BAUAUFSEHERIN/BAUAUFSEHER 
unter der Kennziffer 194/2022/DIV
im Dezernat   Bau, Kreisentwicklung, 
    Vermessung

für das    Amt für Straßenbau/Stra- 
    ßenmeisterei Zwickau
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 18. September 2022

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
INGENIEURBAU 
unter der Kennziffer 195/2022/DIV
im Dezernat   Bau, Kreisentwicklung, 
    Vermessung
für das    Amt für Straßenbau/Sachge- 
    biet Straßen- und Ingenieurbau
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 18. September 2022

TECHNIKERIN/TECHNIKER STRASSENBAU 
unter der Kennziffer 177/2022/DIV
im Dezernat   Bau, Kreisentwicklung, 
    Vermessung 
für das    Amt für Straßenbau/
    Sachgebiet Straßen- und  
    Ingenieurbau
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss  18. September 2022

AMTSLEITERIN/AMTSLEITER GESUNDHEITSAMT 
unter der Kennziffer 180/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Gesundheitsamt
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Besoldungsgruppe A 16  
    SächsBesG bzw. Entgelt- 
    gruppe 15 TVöD-VKA zzgl.  
    tariflicher Zulage i. H. v. 300  
    Euro, Arbeitsmarktzulage  
    i. H. v. 20 Prozent der Stufe 2  
    und Fachkräftezulage durch  
    vorzeitige Stufenanerken- 
    nung bis zu 1.000 Euro
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn ab sofort

ÄRZTINNEN/ÄRZTE 
unter der Kennziffer 181/2022/DII
im    Dezernat Jugend, Soziales  
    und Bildung
für das    Gesundheitsamt
in    Vollzeit/Teilzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 15 TVöD-VKA
    (bei Vorliegen der geforderten  
    beruflichen Qualifikation)
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn sofort

ÄRZTIN/ARZT IM KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHEN 
DIENST 
unter der Kennziffer 182/2022/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Gesundheitsamt
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 15 TVöD-VKA
    (bei Vorliegen der geforder- 
    ten beruflichen Qualifika- 
    tion)
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn sofort

SACHGEBIETSLEITERIN/SACHGEBIETSLEITER 
SOZIALMEDIZINISCHER DIENST
unter der Kennziffer 183/2022/DII
im Dezernat   Jugend/ Soziales und 
    Bildung
für das    Gesundheitsamt
in    Vollzeit
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 15 TVöD-VKA  
    bzw. Besoldung A 14 Sächs- 
    BesG
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn sofort

Alle aktuellen Stellenangebote und weitere Informationen  
sind zu finden unter: 
www.landkreis-zwickau.de/stellenangebote

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG UND VERMESSUNG

Grundstücksmarktbericht 2022 für den Landkreis Zwickau erschienen
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses hält Dokument zum Erwerb oder zur Einsichtnahme bereit

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Land-
kreis Zwickau hat den Grundstücksmarktbericht 2022 
(Berichtszeitraum 2020/2021) erarbeitet und beschlossen.

Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über den Grund-
stücksverkehr sowie die Preisentwicklungen, getrennt 
nach Teilmärkten, unbebaute Grundstücke, bebaute 
Grundstücke sowie Wohnungs- und Teileigentum und 
trägt damit zur Transparenz des Grundstücksmarktes bei. 
Grundlage dieses Berichtes bildet die statistische Auswer-
tung der bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
registrierten Kaufverträge. Die daraus ermittelten Daten 
beschreiben den Grundstücksmarkt in generalisierter 
Form. Mit Hilfe dieser soll es den Beteiligten am Grund-
stücksmarkt ermöglicht werden, den Wert einer Immobilie 
näherungsweise abzuschätzen.

Die Ermittlung des Verkehrswertes einer Immobilie kann 
jedoch nur durch ein Verkehrswertgutachten erfolgen, da 

die Verhältnisse im Einzelfall von den allgemeinen Rah-
menbedingungen des Grundstücksmarktes abweichen 
können.

Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses möchte die 
Gelegenheit nutzen, sich für die gute Zusammenarbeit und 
für die Bereitstellung wichtiger Informationen über die 
wertbeeinflussenden Merkmale von Eigentumswohnun-
gen, bebauten und unbebauten Grundstücken sowie zu 
sonstigen Objekten bei allen Bau- und Sanierungsträgern, 
Immobiliengesellschaften, Verkäufern und Käufern von 
Immobilien im Landkreis Zwickau zu bedanken. 

Der Grundstücksmarktbericht ist als PDF-Dokument oder 
in Papierform erhältlich und liegt in der Geschäftsstelle 
zum Versand bereit. Er kann gegen eine Gebühr von 140 
Euro erworben werden. Eine Bestellung ist schriftlich oder 
per E-Mail unter Angabe der vollständigen Adresse mög-
lich. 

Diese richten Sie bitte an:

Landkreis Zwickau
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau
Fax:      0375 4402-25709
E-Mail:  gaa@Landkreis-zwickau.de

Einsichtnahmen und mündliche Auskünfte aus dem 
Grundstücksmarktbericht sind gebührenfrei während der 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle möglich:

dienstags  von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr sowie
donnerstags  von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr

Die Geschäftsstelle ist unter den Telefonnummern 0375 
4402-25770 bis -25776 erreichbar.
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BÜRO LANDRAT

Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung des Kreistages vom 6. Juli 2022
Beschluss 171/22/KT:
Der Kreistag beschließt auf Grundlage von § 3 Abs. 5 der 
Hauptsatzung die Besetzung der Stelle Amtsleiter des Stra-
ßenbauamtes (Stellennummer: 01.05.03.0000) mit Herrn 
Lars Prüfer als Tarifbeschäftigten mit der Eingruppierung in 
der Entgeltgruppe 13 TVöD-VKA zzgl. Arbeitsmarktzulage in 
Höhe von 20 Prozent der Stufe 2.

Beschluss 172/22/KT:
Der Kreistag beschließt auf Grundlage von § 3 Abs. 5 der 
Hauptsatzung die Besetzung der Stelle Amtsleiterin des 
Sozialamtes (Stellennummer: 01.02.02.0000) mit Frau Steffi 
Eberhart als Tarifbeschäftigte mit der Eingruppierung in der 
Entgeltgruppe 14 TVöD-VKA.

Beschluss 173/22/KT:
1. Der Kreistag beruft ab
a) Herrn Frank Schubert als Mitglied der Trägerversamm-

lung für das Jobcenter Zwickau,
b) Frau Regine Scholz als stellvertretendes Mitglied der 

Trägerversammlung für das Jobcenter Zwickau,
c) Frau Cornelia Bretschneider als stellvertretendes Mitglied 

der Trägerversammlung für das Jobcenter Zwickau.
2. Der Kreistag beruft 
a) Frau Cornelia Bretschneider, Dezernentin für Jugend, 

Soziales, Bildung als Mitglied der Trägerversammlung 
für das Jobcenter Zwickau,

b) Herrn Dirk Mehlhorn, Amtsleiter Amt für Finanzverwal-
tung, Kreiskasse als stellvertretendes Mitglied der Trä-
gerversammlung für das Jobcenter Zwickau,

c) Frau Steffi Eberhart, Sachgebietsleiterin im Sozialamt, 
als stellvertretendes Mitglied der Trägerversammlung 
für das Jobcenter Zwickau.

Beschluss 174/22/KT:
Der Kreistag bestimmt Herrn Erich Homilius (Fraktion CDU) 
als Kreistagsmitglied, welches die Vereidigung und Verpflich-
tung des Landrates übernimmt.

Beschluss 175/22/KT:
Der Kreistag beschließt, im Rahmen der Anhörung zu der im 
Beschlussgegenstand bezeichneten Umgliederung der bei-
gefügten Umgliederungsvereinbarung vom 16. Februar/10. 
Februar 2022 zuzustimmen und die angefügte Stellung-
nahme an die Landesdirektion abzugeben.

Beschluss 176/22/KT:
Der Kreistag beschließt:
1. die Grundsatzentscheidung zur Erweiterung der Unter-

richtskapazitäten zur 3-Zügigkeit mit insgesamt 12 Klas-
sen an der Dr.-Päßler-Schule, Schule mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung, Am Gewerbepark 3, 
08393 Meerane.

2. die außerplanmäßigen Mehraufwendungen/-auszah-
lungen für den 4. Bauabschnitt im Haushaltsjahr 2022 
im Produktsachkonto 22130101.4211004/7211004 
(Instandhaltungsnummer 92213010100222) in Höhe 
von 1.000.000,00 Euro. Die Deckung der außerplan-
mäßigen Mehraufwendung/-auszahlung in Höhe von 
1.000.000,00 Euro erfolgt aus freier Liquidität (investive 
Schlüsselzuweisung) aus den Vorjahren.

Beschluss 177/22/KT:
1. Der Kreistag beschließt unter Bezugnahme auf den 

Beschluss des Kreistages vom 30. März 2022 (Beschluss 
170/22/KT), den ab dem Schuljahr 2022/23 geltenden 
Eigenanteil für das Bildungsticket und für die notwen-
dige Schülerbeförderung gemäß Schülerbeförderungs-
satzung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Mittel-
sachsen in Höhe von 180,00 Euro für Eltern von Schülern 
der Klassenstufen 1 bis 4, welche ihren Wohnsitz im 
Landkreis Zwickau haben, um jährlich 120,00 Euro pro 
Kind über die beigefügte Förderrichtlinie zu bezuschus-
sen, welche Bestandteil dieser Beschlussfassung ist.

2. Der Landrat wird ermächtigt, zur effizienten Durch-
führung ein Verrechnungsverfahren mit der Regio-
nalverkehr Westsachsen GmbH, der Städtische Ver-
kehrsbetriebe Zwickau GmbH und dem Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen zu vereinbaren und 
ergänzend ein Antragsverfahren anzubieten.

3. Die Finanzierung des Zuschusses ab dem Jahr 2023 ist 
in die Haushaltsplanung aufzunehmen. Im Jahr 2023 
ist eine Evaluierung der Inanspruchnahme des Bil-
dungstickets sowie der Kosten und deren Finanzierung 
(Zuschüsse des Freistaates Sachsen, eigene Mittel des 
Landkreises und Elternbeitrag) durchzuführen.

Beschluss 178/22/KT:
1. Der Kreistag beschließt die Rücklagenzuführung von 

Jahresüberschüssen des Betriebes gewerblicher Art 
„Grüner Punkt“ für das Jahr 2021.

2. Die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses 
2021 durch das Steuerbüro festgestellten Gewinne wer-
den der Rücklage zugeführt. 

Beschluss 179/22/KT:
1. Der Kreistag nimmt das Abwägungsgutachten zur 

Gründung der HBK Verwaltung und Bildung gemein-
nützige GmbH und Beteiligung an dieser durch die 
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH und 
die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige 
GmbH zur Kenntnis.

2. Der Errichtung der HBK Verwaltung und Bildung 
gemeinnützige GmbH und dem Gesellschaftsver-
trag der HBK Verwaltung und Bildung gemein-
nützige GmbH wird zugestimmt. Der Landrat wird 
beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der 
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH zu 
beschließen, dass der Geschäftsführer der Hein-
rich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH dem Auf-
sichtsrat der Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige 
GmbH regelmäßig über die Geschäftstätigkeit der HBK 
Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH sowie 
jeweils rechtzeitig über beabsichtigte Beschlüsse 
der Gesellschafterversammlung dieser Gesellschaft 
berichtet.

3. Der Ausgliederung der Teilbetriebe Verwaltung, Medi-
zinische Berufsfachschule und Bildungszentrum aus 
der Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH 
zur Aufnahme durch die HBK Verwaltung und Bildung 
gemeinnützige GmbH und dem Abschluss des entspre-
chenden Ausgliederungsvertrages wird zugestimmt.

4. Der Landrat wird ermächtigt, alle im Zusammenhang 
mit der Umsetzung der vorstehenden Ziffern 2 und 3 
stehenden Handlungen vorzunehmen sowie die erfor-
derlichen Beschlüsse zu fassen.

5. Ergeben sich im Rahmen der Umsetzung dieses 
Beschlusses Änderungen redaktioneller Art oder 
von untergeordneter Bedeutung für die Interessen 
des Landkreises Zwickau, bedarf es keiner erneuten 
Beschlussfassung des Kreistages.

Beschluss 180/22/KT:
1. Der Kreistag nimmt das Abwägungsgutachten zum 

Erwerb der Paracelsus-Klinik Zwickau durch die Hein-
rich-Braun-Klinikum gGmbH, zum Erwerb der Para-
celsus Zwickau MVZ GmbH durch die HBK-Poliklinik 
gGmbH und zum Erwerb von Vermögensgegenständen 
der PKS-Paracelsus-Klinik Service GmbH durch die 
HBK-Service gGmbH zur Kenntnis.

2. Der aus der Umsetzung des in Ziffer 1 genannten Vor-
habens resultierenden wesentlichen Umstrukturierung 
und Veränderung der Heinrich-Braun-Klinikum gemein-
nützige GmbH wird zugestimmt.

3. Dem Erwerb von sämtlichen Geschäftsanteilen der 
Paracelsus Zwickau MVZ GmbH durch die HBK-Polikli-
nik gGmbH wird zugestimmt.

4. Der Landrat wird ermächtigt, in der Gesellschafterver-
sammlung der Heinrich-Braun-Klinikum gGmbH dem 
Abschluss des Kauf- und Übertragungsvertrages zuzu-
stimmen.

5. Der Landrat wird ermächtigt, alle im Zusammenhang 
mit der Umsetzung der vorstehenden Ziffern 2 bis 4 ste-
henden Handlungen vorzunehmen sowie die erforder-
lichen Beschlüsse zu fassen.

6. Ergeben sich im Rahmen der Umsetzung dieses 
Beschlusses Änderungen redaktioneller Art oder 
von untergeordneter Bedeutung für die Interessen 
des Landkreises Zwickau, bedarf es keiner erneuten 
Beschlussfassung des Kreistages.

Beschluss 181/22/KT:
1.  Der Kreistag beschließt, dem gerichtlichen Vergleich 

gemäß Anlage über die Zahlung eines Betrages in 
Höhe von insgesamt 201.000,00 Euro (170.000,00 
Euro gerichtlicher Vergleich, 31.000,00 Euro Gebühren 
und Gerichtskosten) an die Klägerin im Rechtsstreit  
S & P GmbH gegen Landkreis Zwickau (Aktenzeichen  
7 O 565/14) zuzustimmen und ihn nicht zu widerrufen. 

2.  Der Kreistag beschließt die Deckung der Kosten des 
gerichtlichen Vergleichs (außerplanmäßige Auszahlun-
gen) in Höhe von 170.000,00 Euro wie folgt aus der freien 
Liquidität aus den Vorjahren.

3.  Der Kreistag beschließt die Deckung der Gebühren 
des Rechtsanwalts und der Gerichtskosten (außer-
planmäßige Aufwendungen/Auszahlungen) in Höhe 
von insgesamt 31.000,00 Euro aus Minderaufwendun-
gen/-auszahlungen in Höhe von 31.000,00 Euro aus der 
Einzelmaßnahme 92215010400191 - L-Schule Crimmit-
schau - Sanierung statische Risse.

Beschluss 182/22/KT:
Der Kreistag beschließt jeweils durch einzelne Beschlussfassung:
1.  Die Annahme von Zuwendungen zum Kauf eines Außen-

schwibbogens für die neu erbaute Straßenmeisterei 
Werdau/Langenhessen nach § 61 SächsLKrO i. V. m.  
§ 73 Abs. 5 SächsGemO.

2.  Die Annahme der Zuwendung des Fördervereins der 
Sonnenbergschule Werdau e. V. nach § 61 SächsLKrO  
i. V. m. § 73 Abs. 5 SächsGemO. 

Beschluss 183/22/KT:
1. Der Kreistag beschließt zur Sicherung der Gesamtfi-

nanzierung des Vorhabens 542101 9351 13 1 „K 9351 
Ausbau der OD Steinpleis“ eine weitere überplanmä-
ßige Auszahlung von 105.000,00 Euro im Produktkonto 
54210101.7851200 (0960002). 

 Mit Beschluss BV/398/2022 wurden bereits 400.000,00 
Euro genehmigt. Damit erhöht sich der Gesamtbedarf 
der überplanmäßigen Auszahlung von 400.000,00 Euro 
um 105.000,00 Euro auf 505.000,00 Euro.

2. Die Deckung erfolgt aus der freien Liquidität in Höhe von 
105.000,00 Euro aufgrund von Minderauszahlungen.

Beschluss 184/22/KT:
1. Der Kreistag stellt den örtlich geprüften Jahresabschluss 

des Landkreises Zwickau zum 31. Dezember 2018 wie 
folgt fest:
1. In der Ergebnisrechnung

 in den ordentlichen Erträgen 
 in Höhe von Euro  361.220.180,56
 in den ordentlichen Aufwendungen 
 in Höhe von Euro   355.983.541,17
 mit einem ordentlichen Ergebnis 
 in Höhe von Euro       5.236.639,39
 (nachrichtlich Verwendung: Einstellung 
 in die Rücklage aus dem ordentlichen Ergebnis)

 in den außerordentlichen Erträgen 
 in Höhe von Euro     7.575.141,64
 in den außerordentlichen Aufwendungen 
 in Höhe von Euro     8.070.019,01
 mit einem Sonderergebnis 
 in Höhe von Euro         -494.877,37
 (nachrichtlich Verwendung: 
 Verrechnung mit der Rücklage des Sonderergebnisses) 

 2. In der Finanzrechnung
 mit einem Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 
 am 1. Januar 2018 in Höhe von Euro 27.398.952,63
 mit einem Endbestand an Zahlungsmitteln 
 am 31. Dezember 2018 in Höhe von Euro     34.538.330,00

 3. In der Vermögensrechnung
 mit einer Bilanzsumme 
 in Höhe von Euro   436.075.062,14

2. Die im Rahmen der Aufstellung des Jahresabschlusses 
2018 des Landkreises Zwickau ausgeübten Erleichte-
rungen gemäß § 88 Abs. 5 SächsGemO werden bestä-
tigt. 
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PRESSESTELLE

Start des Breitbandprojektes erfolgt
Zukunft gemeinsam gestalten

Der Landkreis Zwickau hat am 17. Juni 2022 
gemeinsam mit der eins energie in Sach-
sen GmbH & Co. KG (kurz: eins) das Projekt 
„Geförderte Errichtung und des Betriebs von 
Next Generation Access (NGA)-Breitbandin- 
frastrukturen zur Erschließung von unterver-
sorgten Gebieten des Landkreises Zwickau 
nach dem Wirtschaftlichkeitslückenmodell“ 
im Volkswagen Bildungsinstitut in Zwickau 
offiziell auf den Weg gebracht. Dazu unter-
zeichneten der Beigeordnete des Landkrei-
ses Zwickau, Carsten Michaelis, und der Vor-
sitzende der eins Geschäftsführung, Roland 
Warner, im Beisein von ca. 40 Gästen den 
Zuwendungsvertrag.

Zuvor hatte der Kreistag des Landkrei-
ses Zwickau der Vergabe des Projektes 
„Erschließung der Breitbandinfrastruktur“, 
an dem 28 Kommunen beteiligt sind, zuge-
stimmt, die Fördermittel von Bund und 
Freistaat waren zugesagt und der Zuschlag 
an eins erteilt worden. 

„Ich freue mich, dass wir alle Herausforde-
rungen meistern konnten und das Projekt 
endlich in die Umsetzung starten kann. 
Flächendeckendes Internet ist heute eine 
Grundvoraussetzung für die Ansiedlung 

wirtschaftlicher, innovativer Unterneh-
men, die dazu beitragen können, dass 
unser Landkreis auch weiterhin als Motor 
Sächsischer Wirtschaft wahrgenommen 
wird,“ betonte Carsten Michaelis nach der 
Vertragsunterzeichnung.  

Roland Warner unterstrich die Bedeutung 
der Vertragsunterzeichnung für die Lebens-
qualität der Einwohner vor Ort: „Schnelle 
Internetverbindung haben für die Men-
schen inzwischen eine genauso hohe 
Bedeutung wie die sichere Versorgung 
mit Strom, Gas oder Erdgas. Eins versteht 
sich deshalb als Rundum-Versorger aus 
der Region für die Region. Mit schnellen 
Glasfaseranschlüssen verschaffen wir den 
Bürgerinnen und Bürgern sowie Gewerbe-
treibenden im Landkreis Zwickau einen 
wichtigen Standortvorteil. Außerdem stei-
gern wir dadurch die Attraktivität unserer 
Heimat sowie den Wert der entsprechen-
den Immobilien deutlich.“

Ohne die finanzielle Unterstützung von 
Bund und dem Freistaat Sachsen wäre das 
Breitbandobjekt mit einem Investitions-
volumen von 157 Mio. Euro nicht möglich 
gewesen.

Dr. Dirk Orlamünder, Abteilungsleiter für 
Digitalisierung, Bergbau und Marktordnung 
im Sächsischen Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr, hierzu: „In Digita-
lisierung investieren heißt, in die Zukunft zu 
investieren. Ein gutes Breitbandnetz sorgt 
dafür, dass Unternehmen wettbewerbs-
fähig und unsere Städte und Gemeinden 
lebenswert bleiben. Mit diesem Breitband-
projekt werden im Landkreis Zwickau in 
jedem Fall 5 800 unterversorgte Haushalte, 
Unternehmen, Schulen und Krankenhäuser 
erschlossen. Dafür stellt der Freistaat Sach-
sen rund 63 Millionen Euro zur Verfügung. 
Insgesamt sind im Freistaat in Projekten 
des Weiße-Flecken-Programms knapp 800 
Millionen Euro an Landesmitteln gebunden. 
Hinzu kommen noch einmal gut 1,3 Milliar-
den Euro Bundesmittel.“

Der Geschäftsführer der Volkswagen Bil-
dungsinstitut GmbH, Dr. Holger Nadu-
schewski und Gastgeber der Veranstaltung, 
brachte seine Erwartungshaltung an den 
Breitbandausbau aus Sicht als Bildungs-
dienstleister der Automobil- und Zuliefer-
branche im Rahmen der Veranstaltung wie 
folgt zum Ausdruck: „Die Anbindung an eine 
moderne Telekommunikationsinfrastruktur 

besitzt heute immense Bedeutung für eine 
sich dynamisch entwickelnde Wirtschaft 
und ist durchaus vergleichbar mit dem not-
wendigen Ausbau der Verkehrsinfrastruktur 
vor 30 Jahren. Für die erfolgreiche Transfor-
mation und Digitalisierung von Unterneh-
men und die damit einhergehende Weiter-
entwicklung innovativer Bildungsformate 
benötigen wir nunmehr digitale Schnell-
straßen zur Datenübertragung“.

Zum Abschluss der Veranstaltung drückten 
Carsten Michaelis, Roland Warner, Dr. Dirk 
Orlamünder und Dr. Holger Naduschewski 
den symbolischen Startknopf für den Breit-
bandausbau unter dem Slogan „Zukunft 
gemeinsam gestalten“.

1  Geschäftsführer Roland Warner und Beige-
ordneter Carsten Michaelis unterzeichneten 
den Zuwendungsvertrag.

2  Sie drückten gemeinsam den symbolischen 
Startknopf: Dr. Dirk Orlamüller, Roland 
Warner, Carsten Michaelis und Dr. Holger 
Naduschewski

 Fotos: Pressestelle Landratsamt

ZWECKVERBAND GEWERBEGEBIET „AM AUERSBERG/ACHAT“

Mitteilung  des Zweckverbandes Gewerbegebiete  
„Am Auersberg/Achat“
Betrifft die ortsüblichen Bekanntgaben des Zweckverbandes Gewerbege-
biete „Am Auersberg/Achat“

Der Zweckverband Gewerbegebiete „Am 
Auersberg/Achat“ informiert wie folgt:

Bislang hat der Zweckverband seine ortsüb-
lichen Bekanntgaben durch die Mitglieds-
gemeinden St. Egidien und Lichtenstein/
Sa. nach den eigenen örtlichen Regelungen 
der beiden Mitgliedsgemeinden umgesetzt. 
Hiervon muss der Zweckverband zukünftig 
Abstand nehmen und kann diese Verwal-
tungspraxis nicht mehr fortführen.

Die ortsüblichen Bekanntgaben des Zweck-

verbandes erfolgen künftig für jedermann 
an der Bekanntmachungstafel am Gebäude 
09356 St. Egidien, Achatstraße 1.

Die Änderung der Verwaltungspraxis betrifft 
die ortsüblichen Bekanntgaben, nicht aber 
die sonstigen öffentlichen Bekanntmachun-
gen nach Kommunalbekanntmachungsver-
ordnung.

Thomas Nordheim
Stellv. Verbandsvorsitzender

KULTURRAUM VOGTLAND-ZWICKAU

Kulturraumförderung für das Jahr 2023  
kann noch beantragt werden
Frist endet am 15. August

Am 15. August 2022 endet die Frist für 
die Beantragung von Zuwendungen des 
Kulturraumes Vogtland-Zwickau für das 
Jahr 2023. 

Weitere Informationen zu den Förder-
grundlagen und den zu verwendenden 
Antragsformularen stehen im Internet
unter www.kulturraum-vogtland-zwickau.de 
zur Verfügung.

Der Kulturraum fördert regional bedeut-
same, kulturelle Einrichtungen und Pro-
jekte.

Bei Fragen zu einer geplanten Beantra-
gung steht das Kultursekretariat beratend 
zur Verfügung. 

Die Kontaktdaten sind unter 
http://www.kulturraum-vogtland-zwickau.
de/Kontakt zu finden.
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Zweite „Schatzkiste“ der  
Region Zwickau vergeben
Weitere „Lieblingsplätze“ gesucht

Wenn Kathrin Burkhardt zur 
Arbeit fährt, freut sie sich über die 
tolle Sicht auf ihre Heimatstadt. 
So entstand auch die Aufnahme 
in der Morgenstunde mit Blick 
auf Meerane.  Ihr Foto lud sie auf 
der Webseite der Region Zwickau 
unter „Lieblingsplätze“ hoch.  Das 
Bild erreichte mehr als 215 „Likes“ 
und gewann im Monat Mai.

Den Gewinn, eine „Schatzkiste“ 
gefüllt mit regionalen Produkten, 
überreichte ihr am 29. Juni 2022 
auf dem Meeraner Teichplatz der 

Beigeordnete des Landkreises 
Zwickau, Carsten Michaelis, und 
betonte: „Wir freuen uns, dass 
der Wettbewerb so eine große 
Resonanz findet. Traumhafte Bil-
der unserer wunderschönen Hei-
mat sind eingereicht worden. Die 
Schönheit unserer Region liegt 
manchmal im Verborgenen.“ 
Alle Bilder sind in der Galerie 
unter www.region-zwickau.de/
lieblingsplatz zu sehen. 

In der Schatzkiste befanden sich 
die Picknickdecke der Region, 

Mohnlikör aus Callenberg, Nudeln 
aus Schönberg, Naturkosmetik von 
Casida aus Werdau, Honig vom Hof 
Harnisch, Kaffee aus Zwickau und 
Keramik aus Waldenburg.

Seit April werden bereits traum-
hafte Bilder unserer schönen Hei-
mat auf der Website der Region 
unter der Rubrik „Lieblingsplätze“ 
eingereicht.

Das Foto mit den meisten Likes 
auf Instagramm gewinnt eine sol-
che „Schatzkiste“ mit regionalen 

Produkten. Im Mai war dies das 
Bild der Meeraner Morgenstunde. 

Doch jeder Monat hat Schönes zu 
bieten und daher freuen wir uns 
über weitere eingereichte Bei-
träge für den Wettbewerb. 

Beigeordneter Carsten Michaelis 
überreichte Kathrin Burkhardt  

ihre Schatzkiste.
Foto: Foto Augsten

PRESSESTELLE

Kommunales Energiemanagement
Energiemanager und Energietechniker helfen Energie und Kosten sparen

Zehn Jahre Kommunales Ener-
giemanagement in Sachsen. 
Dieses Jubiläum nahm die 
SAENA Sächsische Energieagen-
tur GmbH zum Anlass, zu einer 
besonderen Fachtagung „Kom-
munales Energiemanagement 
Sachsen“ nach Dresden einzula-
den. Ein feierliches Programm, 
Workshops und Thementische 
gaben allen Akteuren und Inte-
ressierten Möglichkeiten zum 
Austausch und zur Inspiration 
rund um die Themen Energie-
management, Energieeffizienz 
und zukunftsfähige Energiever-
sorgung in Gemeinden, Städten 
und Landkreisen. 

Den Höhepunkt der Veranstal-
tung bildete die feierliche Aus-
zeichnung der Kommunen und 

deren erfolgreich ausgebildete 
Energiemanager und Energie-
techniker durch das Staatsminis-
terium für Energie, Klimaschutz, 
Umwelt und Landwirtschaft und 
die SAENA, die 2021 in ihren 
Gebäuden Energieverbräuche 
und Kosten gesenkt und damit 
einen bemerkenswerten Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet haben. 

Mittlerweile begleitet die SAENA 
41 Gemeinden, Städte und drei 
Landkreise in drei Projekten 
zum Kommunalen Energiema-
nagement. Im September 2019 
startete das neue Projekt „Ener-
gieeffizienznetzwerk (ENW III)“ 
zum Aufbau und Verstetigung 
von Kommunalem Energiema-
nagement, an dem auch der 
Landkreis Zwickau teilnimmt. 

Aus der Verwaltung des Land-
kreises Zwickau konnten zwei 
junge Kollegen ihr Zertifikat ent-
gegennehmen. Das ist zum einen 
Heidi Glaser, die sich nun Ener-
giemanager nennen darf und 
zum anderen Andreas Gleich, 
der sich zum Energietechniker 
ausbilden ließ. 

Die Ausbildung zum Energiema-
nager bzw. Energietechniker ist 
ein Bestandteil des Projektes, 
das unter dem Dach der Säch-
sischen Energieagentur GmbH 
(SAENA) eine fachlich fundierte 
Begleitung findet.  

Zentrale Prämisse des Kommu-
nalen Energiemanagements 
ist die Energieeffizienz, sprich: 
die Bereitstellung von Wärme, 
Licht, Strom, Luft und Wasser in 
der erforderlichen Qualität, zur 
richtigen Zeit, unter möglichst 
geringem Einsatz von Energie 
und Kosten. Bei der systema-
tischen Erschließung von Ein-
sparpotenzialen richtet sich der 
Blick zunächst auf Maßnahmen, 
die keine oder nur geringe Inves-
titionen erfordern – zum Beispiel 
Energiecontrolling, Betriebsop-
timierung bestehender Anlagen-
technik, Hausmeisterschulung 
und die Motivation von Gebäu-
denutzern zu energiesparendem 
Verhalten.

Dem Energiemanager obliegt 
hierbei die Organisations- und 
Steuerungsfunktion des Projek-
tes und vor allem die aktive Kom-
munikation mit allen Beteiligten, 
vom Landrat, der das Thema Kli-
maschutz zur Chefsache macht, 

über den Sachbearbeiter, der z. B. 
die monatliche Verbrauchserfas-
sung und-auswertung vornimmt, 
bis zum Schulleiter, über den die 
Lehrer und Schüler zu energie-
sparendem Verhalten sensibili-
siert werden. 

Dem Energietechniker kom-
men sehr vielfältige und fach-
lich spezialisierte Aufgaben zu, 
wie Gebäudebegehungen mit 
Erfassung technischer Anlagen 
und deren Parameter, Aufspü-
ren von Einsparmöglichkeiten 
durch Optimierung der Einstel-
lungen der Gebäudeleittechnik, 
Einsatz digitaler Messtechnik im 
Liegenschaftsbetrieb oder auch 
kleinere Sofortmaßnahmen wie 
Dämmung von Heizungs- und 
Warmwasserleitungen. 

Im Hintergrund agieren fast alle 
Mitarbeiter des Amtes für Zen- 
trales Immobilienmanagement, 
das für die Bewirtschaftung der 
landkreiseigenen Liegenschaften 
zuständig ist. Die Optimierung 
der Energiebeschaffung, Ver-
tragsmanagement, Dokumen-
tation, Verbrauchscontrolling 
in der Verwaltung sind ebenso 
Aufgaben wie die praktischen 
Steuerungs- und Überwachungs-
funktionen der Hausmeister in 
den Objekten. 

Mit der Qualifikation des Ener-
giemanagers und -technikers 
sind die Grundlagen für die 
Verstetigung des Energiema-
nagements in den Liegenschaf-
ten des Landkreises gelegt. Das 
Bestehen einer schriftlichen und 
einer mündlichen Prüfung waren 

die Voraussetzungen zur Zertifi-
zierung. Die mündliche Prüfung 
war das jährliche Management 
Review, hierbei sind die Projekt- 
ergebnisse des vergangenen 
Jahres der Leitungsebene des 
Hauses vorzustellen und für die 
Präsentation im Kreistag vorzu-
bereiten. So waren unter ande-
rem Carsten Michaelis, Beige-
ordneter, und Mathias Hartung, 
Dezernent für Finanzen und Ser-
vice, unter den Prüfern.

Nach ihren Aufgaben im Rah-
men des kommunalen Ener-
giemanagement im Landrats- 
amt befragt, erklärte die frisch 
gekürte Energiemanagerin Gla-
ser, dass sie für interne Projekt-
steuerung mit Veranlassung ver-
schiedenster Maßnahmen wie 
die Beschaffung von Messtech-
nik, Vergabe von Sofortmaßnah-
men, für die Kommunikation und 
Nutzermotivation zum Energie-
sparen und die Präsentation der 
Ergebnisse zuständig ist.

Die Auswertung der Verbrauchs-
daten von Strom, Wärme und 
Wasser der Dienstgebäude der 
Kreisverwaltung und die daraus 
resultierenden Maßnahmen bei 
Auffälligkeiten sowie die Betreu-
ung der technischen Gebäude-
ausrüstung und Optimierung 
der Anlagentechnik in den land- 
kreiseigenen Liegenschaften 
ist bei Andreas Gleich in guten 
Händen. 

Das Projekt kommunales Ener-
giemanagement wird von der 
Sächsischen Aufbaubank finan-
ziell gefördert.

Heidi Glaser und Andreas Gleich 
wurden als Energiemanager bzw. 

Energietechniker ausgebildet.
Foto: Pressestelle Landratsamt
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Feuerwehrverein Ebersbrunn erhält Treppensteiger 
Älteren und ehemaligen Kameraden mit körperlichen Einschränkungen soll Teilnahme am Vereinsleben ermöglicht werden

Der Schulungs- und Vereinsraum 
des Feuerwehrvereins Ebersbrunn 
1888 e. V. liegt im ersten Oberge-
schoss des Feuerwehrgebäudes. 
Für die aktiven Mitglieder des 
Vereins kein Hindernis, für manch 
ältere Mitglieder oder ehemalige 
Kameraden mit körperlichen Ein-
schränkungen eine Barriere, die sie 
an der Teilnahme am Vereinsleben 
hindert. Dirk Rittrich, Vorsitzender 
des Feuerwehrvereins, machte 
sich deshalb Gedanken, wie die 

ehemaligen Kameraden weiter-
hin die Vereinsräume erreichen 
können. Ein separater Fahrstuhl 
im Gebäude war baulich nicht 
möglich, ein Fahrstuhl außen am 
Gebäude wäre baulich zu aufwen-
dig und zu kostenintensiv für die 
Gemeinde Lichtentanne gewesen. 
Eine Alternative stellt ein Treppen-
steiger dar.
 
Treppensteiger helfen Rollstuhl-
fahrenden oder Menschen mit 
einer eingeschränkten Gehfähig-
keit bei der Überwindung von 
Treppen. Der Feuerwehrverein 
Ebersbrunn testete das Gerät mit 
den betroffenen Kameraden und 
zog ein positives Fazit. Für die Kos-
ten in Höhe von rund 6.000 Euro 
beantragte der Verein Fördermittel 

im Rahmen des Programmes „Bar-
rierefreies Bauen – Lieblingsplätze 
für alle“ beim Landkreis Zwickau 
und erhielt im Februar 2022 die 
Zusage der Förderung. Für den 
Feuerwehrverein selbst entstan-
den keine Kosten, da bei diesem 
Förderprogramm keine Eigenmit-
tel erforderlich sind. Im April 2022 
wurde das Gerät schließlich gelie-
fert und die ersten Kameraden in 
die Bedienung eingewiesen. „Die 
Treppenstufen sind nun kein Hin-
dernis mehr. Ohne die Förderung 
durch den Landkreis wäre es uns 
als Verein und der Gemeinde 
nicht möglich gewesen, diese 
Investition zu tätigen“, so der Ver-
einsvorsitzende Rittrich.

Fördermittel in Höhe von bis 

zu 25.000 Euro pro Projekt zum 
barrierefreien Umbau oder der 
Anschaffung von technischen 
Geräten zur Schaffung von Barri-
erefreiheit in öffentlich zugängli-
chen Gebäuden, wie zum Beispiel 
Museen, Kinos, Vereinshäusern, 
aber auch Apotheken und Arzt-
praxen sind auch in diesem Jahr 
wieder verfügbar. 

Antragsfrist für Vorhaben, die im 
Jahr 2023 umgesetzt werden sol-
len, ist der 15. Oktober 2022. 

Weitere Informationen zum 
Förderprogramm sind unter 
www.landkreis-zwickau.de/
barrierefreies-bauen-
lieblingsplaetze-fuer-alle 
zu finden. 

Der Treppensteiger soll älteren 
und ehemaligen Kameraden mit 
körperlichen Einschränkungen 
die Teilnahme am Vereinsleben 
ermöglichen.
Foto: Feuerwehrverein Ebersbrunn 
1888 e. V.
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Glauchau trägt den Titel 
„Fairtrade Town Glauchau“
Nach zwei Jahren werden Kriterien erneut geprüft

Im Jahr 2018 stellte die Fraktion 
Die Linke im Glauchauer Stadtrat 
einen Antrag, sich als Fairtrade 
Town zu bewerben. Nach der 
Zustimmung des Stadtrates bil-
dete sich eine Steuerungsgruppe 
mit Mitgliedern aus der Zivilbe-

völkerung, Politik und Wirtschaft 
und koordinierte die Aktivitä-
ten auf dem Weg zur Fairtrade 
Town. Diese führte regelmäßige 
Bildungsaktivitäten, Informati-
onsstände und weitere Öffent-
lichkeitsarbeit durch, um die 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner Glauchaus für die Themen 
des fairen Handels zu sensibi-
lisieren. Zusätzlich setzten sie 
sich mit Gastronomiebetrieben 
und Einzelhandelsgeschäften in 
Glauchau in Verbindung, damit 
diese sich mit mindestens zwei 

fair gehandelten Produkten an 
der Kampagne beteiligten oder 
diese zunächst ins Sortiment 
aufnahmen. Außerdem gewann 
die Gruppe die Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Glauchau mit Wernsdorf, 
das Club-Kino Glauchau sowie 
das Georgius-Agricola-Gymna-
sium Glauchau für ihre Initiative, 
die sich mit mindestens einer Bil-
dungsaktivität pro Jahr zu The-
men des fairen Handels beteilig-
ten.

Im Jahr 2020 hatte die Steuerungs-

gruppe alle fünf erforderlichen 
Kriterien, die den Ratsbeschluss, 
die Arbeit der Steuerungsgruppe, 
die fair gehandelten Produkte im 
Gastronomie- und Lebensmit-
telbereichen, das Engagement 
der Zivilgesellschaft sowie die 
Medien und Öffentlichkeitsar-
beit umfassen, erreicht und legte 
ihre Bewerbung bei Fairtrade 
Deutschland vor. 

Diese wurde am 2. Dezember 2021 
erfolgreich durch das oberste 
Prüfgremium bestätigt.

Um den Titel tragen zu können, 
muss durch einen Botschafter 
von Fairtrade Deutschland die 
Urkunde im Rahmen einer Aus-
zeichnungsfeier an die Stadt 
übergeben werden. Diese Verlei-
hung fand am 30. Juni 2022 im 
Mehrzweckraum des Glauchauer 
Marktrestaurants statt.

Für die nächsten zwei Jahre darf 
die Stadt den Titel „Fairtrade 
Town“ tragen. Anschließend wird 
die Erfüllung der fünf oben aufge-
listeten Kriterien erneut geprüft.

Ende Juni wurde der Stadt 
Glauchau  die Urkunde überreicht, 
die sie berechtigt, den Titel „Fair-
trade Town Glauchau“ zu tragen. 
Foto: Stadt Glauchau
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Schüler erhalten Fahrtkostenzuschuss für Praktikum in den Sommerferien
Antragsformular auf Praktikumsportal eingestellt

Das Kultusministerium unter-
stützt auch in diesem Jahr Schü-
lerinnen und Schüler mit einem 
Fahrtkostenzuschuss für ein 
Betriebspraktikum in den Som-
merferien. Der Zuschuss beträgt 
bis zu 30 Euro pro Schüler. Natür-
lich kann auch das Neun-Euro-Ti-
cket verwendet und nach Ablauf 
der Gültigkeit abgerechnet wer-
den. Aktuelle Angebote gibt es in 
der Online-Praktikumsbörse auf 
www.schau-rein-sachsen.de. Der 
Zuschuss kann direkt beim Kul-
tusministerium beantragt wer-

den. Das Antragsformular ist auf 
dem Praktikumsportal eingestellt.

Seit Start der „Offensive Feri-
enpraktika“ im Sommer 2021 
nutzen bisher 358 Schülerinnen 
und Schüler diese Möglichkeit 
und erhielten einen Fahrgeldzu-
schuss für ihr Ferienpraktikum. 
Die Gesamthöhe der Ausgaben 
beträgt rund 10.000 Euro. Die 
„Offensive Ferienpraktika“ soll 
diejenigen Schülerinnen und 
Schüler weiterführender allge-
meinbildender Schulen unter-

stützen, die pandemiebedingt 
kein reguläres Betriebspraktikum 
absolvieren konnten oder die 
zusätzliche Erfahrungen in einem 
Praktikum erwerben wollen.

Grundsätzlich besteht die Mög-
lichkeit, ein Ferienbetriebsprakti-
kum als schulische Veranstaltung 
oder als privates Ferienbetriebs-
praktikum durchzuführen. Für 
die Durchführung als schulische 
Veranstaltung sollten sich interes-
sierte Schülerinnen und Schüler 
oder deren Eltern in der Schule 

erkundigen, ob eine solche Mög-
lichkeit besteht. Die Schulen ent-
scheiden eigenständig in Abhän-
gigkeit von den Bedingungen vor 
Ort, ob eine Anerkennung als 
schulische Veranstaltung erfolgt.

Für die Durchführung als pri-
vate Veranstaltung schließen 
Personensorgeberechtigte und 
Praktikumsunternehmen einen 
Praktikumsvertrag ab, der die 
Durchführung regelt. Dabei sind 
die Regelungen des Jugendar-
beitsschutzgesetzes zu beachten.

Link zur Praktikumsbörse: 
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Studie zu Gewalt an Frauen 
in Sachsen gestartet
Frauen und Mädchen aus dem Landkreis können teilnehmen

Ein Forschungsteam an der Hoch-
schule Merseburg untersucht im 
Auftrag des Sächsischen Justiz-
ministeriums häusliche Gewalt, 
Stalking und sexualisierte Gewalt 
in ganz Sachsen. 
An der „Dunkelfeldstudie zur 
Viktimisierung von Frauen durch 
häusliche Gewalt, Stalking und 
sexualisierte Gewalt“ (kurz Vis-
Sa-Studie) können alle Frauen 
ab 16 Jahren teilnehmen.

Auch 2022 bleibt Gewalt an 
Frauen und Mädchen ein aktuel-
les Thema. Die bundesweite poli-
zeiliche Kriminalstatistik listet 
für 2021 knapp 10 000 Fälle von 
Vergewaltigung, sexueller Nöti-
gung und sexuellen Übergriffen 
auf. Etwa 94 Prozent der Betrof-
fenen sind weiblich. Die Statistik 
basiert auf angezeigten Taten.

„Diesem polizeilich erfassten 
Hellfeld steht jedoch ein deutlich 
größeres Dunkelfeld gegenüber“, 
erläutert Professor Heinz-Jürgen 
Voß, Leiter der VisSa-Studie und 
Prorektor für Studium und Lehre 
an der Hochschule Merseburg. 
„Aus anderen Studien, etwa zu 
‚Lebenssituation, Sicherheit 
und Gesundheit von Frauen in 
Deutschland‘ , wissen wir, dass 
etwa die Hälfte aller in Deutsch-
land lebenden Frauen in ihrem 
Leben sexuelle Belästigung 
erfährt und ein Viertel Gewalt in 
ihrer aktuellen oder einer frühe-
ren Partnerschaft ausgesetzt ist.“ 
Die Gewalt könne unterschied-
liche Formen annehmen. Sie 
könne von psychischem Druck 
und dem Ausnutzen von Abhän-
gigkeiten bis hin zu körperlichen 
Attacken und Zwang zu sexuellen 

Handlungen reichen. Nach wie 
vor sei das Thema gesellschaft-
lich tabuisiert, das Sprechen dar-
über für Betroffene erschwert, so 
Voß.

STUDIE SOLL DATENLAGE  
VERBESSERN

Trotz der bestehenden Miss-
stände ist zudem die Datenlage 
dünn. „Es fehlt an aktuellen und 
länderspezifischen Zahlen“, 
berichtet Anja Kruber, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im 
Forschungsprojekt. Dabei seien 
gerade diese wichtig für die 
Gewaltschutzprävention vor Ort, 
etwa in einzelnen sächsischen 
Landkreisen.

Daher befragt die VisSa-Stu-
die sachsenweit Mädchen und 
Frauen ab 16 Jahren. Die Umfrage 
findet online statt. Die Fragen 
werden anonym beantwortet, 
so können keine Rückschlüsse 
auf einzelne Personen gezogen 
werden.

Durch die Studie sollen nicht nur 
die Häufigkeiten von Gewaltta-
ten für Sachsen erhoben wer-
den. Vielmehr soll der Kontext 
der Gewalt untersucht werden. 
„Es geht um Ausgangspunkte 
von Gewalt, Gewaltspiralen in 
Beziehungen und wie sie unter-
brochen werden können“, erläu-
tert Judit Baer, ebenfalls wis-
senschaftliche Mitarbeiterin im 
Forschungsteam. Es werde nach 
Inanspruchnahme von Hilfe und 
Unterstützung gefragt. „Schluss- 
endlich hat die Studie das Ziel, 
Risikofaktoren zu ermitteln und 
das Unterstützungssystem in 
Sachsen zu verbessern“, fasst 
Baer das Untersuchungsvor-
haben zusammen. Frauen in 
allen sächsischen Landkreisen 
sollen erreicht werden, um ein 
möglichst umfassendes Bild zu 
erhalten.

Die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises, Birgit Riedel, 
unterstützt diese Studie und ruft 
Mädchen und Frauen des Land-
kreises Zwickau auf, daran teilzu-
nehmen. Bis Ende September ist 
eine Teilnahme an der Online-Be-
fragung möglich.

Folgender Link sowie der QR Code 
führen zur Umfrage:

https://limesurvey.hs-merseburg.
de/index.php/338532?lang=de

Die Ergebnisse sollen 2023 veröf-
fentlicht werden. 

Weitere Informationen finden sich 
unter: 

https://www.ifas-home.de/
vissa_01/

ANLAUFSTELLEN FÜR OPFER 
HÄUSLICHER GEWALT IM LAND-
KREIS ZWICKAU

Beratungsstelle für alle Opfer 
häuslicher Gewalt (Frauen, Män-
ner und LGBTIQ*) und bei Stal-
king; Frauenschutzwohnungen

Träger: Wildwasser Zwickauer 
Land e. V., Casparistraße 5, 08056 
Zwickau

24-Stunden-Notrufnummern: 
0176 21018722, 0176 21018723
Telefon: 0375 44791551

E-Mail: 
verwaltung-wildwasser@web.de

Internetseite: 
https://www.wildwasser-
zwickauer-land.de/

Beratung für Frauen und Kinder 
bei häuslicher Gewalt; Frauen-
schutzwohnungen (speziell 
Stadtgebiet Zwickau) 

Träger: SOS-Kinderdorf Sachsen/
Mehrgenerationenhaus Zwickau, 
Kolpingstraße 22, 08058 Zwickau

24-Stunden-Notrufnummer: 
0173 9479789

Internetseite: 
https://www.sos-kinderdorf.
de/kinderdorf-sachsen/
angebot/erziehungs-und-
familienberatung/frauenschutz

Beratung für Betroffene von 
Straftaten, Angehörige und 
Zeugen sowie Psychosoziale 
Prozessbegleitung

Träger: Opferhilfe Sachsen e. V., 
Beratungsstelle Zwickau, Oster-
weihstraße 5, 08056 Zwickau

Telefon: 0375 3031748

E-Mail: 
zwickau@opferhilfe-sachsen.de

Internetseite: 
https://www.opferhilfe-sachsen.
de/kontakt/zwickau/

Beratung für Männer, die Opfer 
von häuslicher Gewalt gewor-
den sind (auch für Männer aus 
dem Landkreis Zwickau); Män-
nerschutzwohnung 

Träger: Weissenberg e. V. Männer-
netzwerk Plauen, Äußere Reichen-
bacher Straße 3, 08529 Plauen

24-Stunden-Notrufnummer: 
0152 25267210

Internetseite: 
https://www.schutzwohnung.de/
inhalte/schutzwohnung/_inhalt/
verein/verein

Anlaufstelle für Gewalttätige im 
Landkreis Zwickau
Beratung für Gewalttätige bei 
häuslicher Gewalt und Stalking

Träger: Caritasverband für Chem-
nitz und Umgebung e. V., Schloß-
straße 11 (Manufaktur), 08056 
Zwickau (Zugang über Dr.-Fried-
richs-Ring 67)

Telefon: 0152 56819263

E-Mail: 
handschlag@caritas-chemnitz.de

Internetseite: 
https://www.caritas-chemnitz.
de/beratung/beratungsstelle-
handschlag /beratungsstelle-
handschlag

Bei weiteren Fragen steht die 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Zwickau gern als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung.

Quelle: Hilfetelefon.de;  
Bundesamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben

Kontakt:
Landratsamt Zwickau
Büro für Chancengleichheit 
Werdauer Straße 62
08056 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21051
E-Mail: gleichberechtigt@  
 landkreis-zwickau.de

AMT FÜR PLANUNG, SCHULE, BILDUNG

Medienpädagogisches Zentrum bleibt  
aufgrund der Sommerferien geschlossen

Das Medienpädagogische Zen-
trum des Landkreises Zwickau 
in der Werdauer Straße 62 in 
Zwickau bleibt aufgrund der  

Sommerferien vom 1. bis
19. August 2022 geschlossen.

AGENTUR FÜR ARBEIT ZWICKAU

Müssen sich Schulabgänger arbeitslos melden?

Beginnen Jugendliche innerhalb 
von vier Monaten nach dem Ende 
ihrer Schulzeit ein Studium, eine 
Ausbildung oder ein freiwilliges 
soziales oder ökologisches Jahr, 
müssen sich die Schulabgänger 
nicht arbeitslos melden. 

Der Anspruch auf Kindergeld, der 
für Kinder in Ausbildung grund-
sätzlich bis zum 25. Geburtstag 
gilt, bleibt bestehen. 

Ein Zeitraum von bis zu vier 
Monaten zwischen zwei Ausbil-

dungsabschnitten kann nach 
Regelung der Rententräger für 
die Rentenanwartschaft aner-
kannt werden, ohne dass eine 
Meldung als arbeitslos bei der 
Agentur für Arbeit notwendig  
Ist.
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PRESSESTELLE

Richtfest für Rettungswache
Rettungswagen starten künftig von Gersdorf aus

Rettungswagen und Kranken-
transporter werden für die Region 
rund um Hohenstein-Ernstthal ab 
kommenden Frühjahr zu ihren 
Einsätzen von Gersdorf aus star-
ten. Bis dahin soll die neue Ret-
tungswache, die zurzeit an der 
B 173, unweit von der Kreuzung 
mit der B 180, entsteht, fertigge-
stellt sein. Insgesamt werden drei 

Millionen Euro in den Standort 
fließen. Die neue Rettungswa-
che wird nach deren Inbetrieb-
nahme die Rettungswache in der 
Goldbachstraße in Oberlungwitz 
ersetzen, da diese die Anforde-
rungen an ein solches Objekt 
nicht mehr erfüllt. 

Am 22. Juni 2022 wurde nun für 
die neue Rettungswache Richt-
fest gefeiert. Der Verbandsvorsit-
zende des Rettungszweckverban-
des „Südwestsachsen“, Carsten 
Michaelis, ließ es sich nicht neh-
men, persönlich den symboli-
schen letzten Nagel in das Gebälk 
des Daches einzuschlagen. 

Zuvor sprach der Zimmermann 
den traditionellen Richtspruch.

Der Verbandsvorsitzende ver-
sprach mit der neuen, hochmo-
dernen Rettungswache optimale 
Bedingungen für den Rettungs-
dienst. 
Wichtig ist ihm die Schaffung 
guter Arbeitsbedingungen: „Im 
Rettungsdienst werden sowohl 
heute als auch zukünftig gute 
Mitarbeiter benötigt. Die Leis-
tungserbringer im Rettungsdienst 
ringen um die besten Fachkräfte. 
Deshalb schafft der Zweckver-
band als Aufgabenträger für den 
Rettungsdienst sehr gute räum-
liche Arbeitsbedingungen und 

leistet somit einen Beitrag für 
die dauerhafte Stabilisierung 
des Rettungsdienstes. Gleichzei-
tig will er damit die verantwor-
tungsvolle Tätigkeit der Kollegen 
im Rettungsdienst angemessen 
würdigen.“

Er bedankte sich bei den gesetz-
lichen Krankenkassen, die die 
Errichtung dieser neuen Ret-
tungswache finanziell ermögli-
chen. 

Das Richtfest ist bekanntlich das 
Fest der Handwerker. Deshalb 
richtete Carsten Michaelis seinen 
Dank insbesondere an die Bau-
schaffenden und an die Planer.

Nachdem der Zimmermann  den 
Richtspruch  gesprochen hatte, 
schlug der Beigeordnete  Carsten 
Michaelis den letzten Nagel  ein.
Foto: Pressestelle Landratsamt

STABSSTELLE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KLIMASCHUTZ

GRÜNDERZEIT Zwickau 
Umfrage mit Kultur- und Kreativschaffenden in der  
Region Zwickau gestartet

GRÜNDERZEIT Zwickau möchte 
Kultur- und Kreativschaffende 
unterstützen, denn sie sind die 
treibende Kraft hinter Kreativi-
tät, Innovation und Weiterent-
wicklung. Dies wird oftmals nicht 
genug beachtet oder gefördert. 

Um gemeinsam dagegen anzu-
gehen, startet GRÜNDERZEIT 
Zwickau eine Umfrage zum 
Thema „Kultur und Kreativität 
im Landkreis Zwickau“. Damit 
möchte die Initiative herausfin-
den, wie und wo die Kultur- und 
Kreativschaffenden am besten 
unterstützt werden können. Egal 
ob ehrenamtlich tätig, als Ange-

stellter in der Kultur- und Kreativ-
branche oder als Selbstständiger: 
Jede Stimme ist gefragt.

Hier geht’s zur Umfrage: 
www.zwickau.de/gruenderzeit 

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER (IHK) CHEMNITZ, REGIONALKAMMER ZWICKAU

Veranstaltungen und Sprechtage 
Anmeldung erforderlich

Die IHK Chemnitz, Regionalkam-
mer Zwickau, Äußere Schneeber-
ger Straße 34, 08056 Zwickau, 
bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. 

Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, Durchführung ent-
sprechend der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung - telefonisch, 
virtuell oder persönlich.

INFORMATIONSVERANSTAL-
TUNG FÜR EXISTENZGRÜNDER - 
EXISTENZGRÜNDERTREFF 

Handwerkskammer Chemnitz, 
Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbststän-
digkeit und beraten bei individu-
ellen Problemen (Businessplan, 
Gewerberecht, Fördermöglichkei-
ten und soziale Absicherung). Der 
kostenfreie Informationsabend 
findet (i. d. R.) jeden letzten Don-
nerstag im Monat statt.

Donnerstag, 28. Juli 2022, 16:00 
bis 18:00 Uhr 
Handwerkskammer Chemnitz, 
Außenstelle Zwickau, Bachstraße 
32, 08056 Zwickau 

Donnerstag, 25. August 2022, 
16:00 bis 18:00 Uhr 
IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, Äußere Schneeberger 
Straße 34, 08056 Zwickau

Kontakt: 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2360
Internet: www.ihk.de/chemnitz/ 
mit der Eingabe der VA-Nr. 
1231446 bzw. 1231481
(Suchfunktion)
E-Mail:   ina.burkhardt@  
 chemnitz.ihk.de 

Christian Sauer
Telefon: 0375 787056
E-Mail:   c.sauer@hwk-chemnitz.de 
Internet: https://www.hwk-  
 chemnitz.de/termine- 
 und-veranstaltungen/

FINANZIERUNGSSPRECHTAG 
(VIRTUELL) MIT DER BÜRG-
SCHAFTSBANK/DER SAB

Mittwoch, 3. August 2022, 
09:00 bis 16:00 Uhr

Kontakt:
Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2360

EXISTENZGRÜNDUNGS- 
BERATUNG/STARTERCENTER

kostenfreie, individuelle Bera-
tung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmun-
gen und Erlaubnissen, Branchen-
informationen, individuelles 
Informationsmaterial und  Kon-
zeptprüfung

täglich 08:00 bis 15:00 Uhr, 
telefonisch, virtuell oder persön-
lich (mit Terminvereinbarung) 

Kontakt: 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2360

SPRECHTAG UNTERNEHMENS-
NACHFOLGE

Beratung zur Vorbereitung der 
Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess 

Donnerstag, 29. September 2022

Kontakt: 
Thomas Hüttner
Telefon: 0375 814-2220

Telefon: 0371 33200112
E-Mail:  amtsblatt@vbs-logistik.net

AMTSBLATT NICHT ERHALTEN?
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VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Programmangebot Ende Juli bis September
FRAUEN WIEDER RAN ANS STEUER

Der Kurs ab 3. September 2022, 09:00 bis 11:15 Uhr in 
Zwickau wendet sich besonders an jene Führerschein-
besitzerinnen, die vor vielen Jahren die Fahrerlaubnis 
erworben, jedoch aus den unterschiedlichsten Gründen 
kaum ein Fahrzeug gefahren haben, aber künftig wieder 
fahren möchten oder müssen. Inhalte sind Verkehrspsy-
chologie und Ängsteabbau, Verkehrsrecht, das kleine  
1 x 1 der Kfz-Technik und eine praktische Unterweisung in 
der Kfz-Werkstatt.Parallel zum Kurs finden vier mit dem 
Fahrlehrer individuell vereinbarte Fahrstunden mit einem 
Fahrschulfahrzeug statt (im Kursentgelt enthalten). 

NEU: QUELLEN IHRE SCHRÄNKE ÜBER? - 
EINMAL RADIKAL AUFRÄUMEN 

Sie haben einen vollen Kleiderschrank? Ihr Geschirr und 
Ihre Tupperdosen lassen die Küche platzen? Sie wissen 
nicht mehr, wo Sie alles unterbringen sollen? Kein Problem 
- Sie können nachhaltiges Aussortieren erlernen! Mit einer 
bewährten Aufräum-Methode werden Kleidung, Geschirr, 
Bücher usw. aussortiert und geordnet. Sie behalten dabei nur 
die Dinge, die Ihnen Freude bereiten. Jeder Gegenstand hat 
einen festen Platz und wird nach Benutzung nur noch wegge-
räumt. Im Kurs ab 6. September 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr 
in Zwickau erhalten Sie praktische Tipps für das Aussortie-
ren und Ordnen. Zwischen den Kursterminen können Sie das 
Erlernte direkt umsetzen. Die Kursleiterin begleitet Sie dabei 
zusätzlich online und steht für Ihre Fragen zur Verfügung.

WEITERE KURSE IM BEREICH GESELLSCHAFT:

Die passende Heizung für mein Haus
am 30. August 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Richtig dämmen - Schutz vor Wärmeverlusten und Hitze
am 6. September 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Trauma Inflation - oder: wie bringen wir unser Geld in 
Sicherheit?
am 6. September 2022, 19:00 bis 21:00 Uhr in Lichtenstein
Neu:  Nachhaltigkeit in der textilen Kette
ab 7. September 2022, 19:00 bis 20:30 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
Neu: Kommunikation - Wie wir miteinander sprechen 
(sollten)
ab 8. September 2022, 17:30 bis 19:45 Uhr in Werdau
Die Heimat entdecken - Auf dem Natur- und Bergbau-
lehrpfad „Zum Hohen Forst“
am 11. September 2022, 12:30 bis 17:00 Uhr in Kirchberg
Whisky-Seminar: Irland - Ursprungsland des Whisk(e)y
am 13. September 2022, 18:00 bis 21:45 Uhr in Meerane
Lebensmittelkennzeichnung
am 20. September 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr online

NEU: SCHLAGZEUG (ROCK, POP, JAZZ) FÜR ANFÄNGER
UND FORTGESCHRITTENE 

An erster Stelle in diesem Kurs ab 19. September 2022, 
18:30 bis 19:15 Uhr in Zwickau steht das Erlernen der 
Unabhängigkeit beider Hände und Füße. Das sichere 
Beherrschen dieser Fähigkeiten sowie eine aufrechte Körper-
haltung am Instrument vermitteln dem Schüler ein Selbst-
bewusstsein, das er auch als Rückgrat einer Band benötigt.

WEITERE KURSE IM BEREICH KULTUR:

Gitarre für Anfänger
ab 31. August 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
Gitarre für Anfänger 2. Semester
ab 1. September 2022, 16:30 bis 18:00 Uhr in Glauchau
Nähkurs für Einsteiger
ab 1. September 2022, 17:15 bis 19:45 Uhr in Lichtenstein
ab 13. September 2022, 17:30 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Öl- und Acrylmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 6. September 2022, 18:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Manga zeichnen - Schnelleinstieg
am 6. September 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Herbstliches Blumenmotiv malen nach Gary Jenkins
am 13. September 2022, 16:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Naturkosmetik selbst herstellen
am 16. September 2022, 16:00 bis 19:00 Uhr in Zwickau
Neu: Trommelgruppe für Kinder - drei bis sechs Jahre
ab 19. September 2022, 16:30 bis 17:15 Uhr in Zwickau
Neu: Cajon für Anfänger
ab 19. September 2022, 17:30 bis 18:15 Uhr in Zwickau

RÜCKENFIT - ONLINEKURS

Ganzheitliche Rückenschule: Mit wohltuenden und kräftigen-
den Bewegungsübungen, vielfältiger Körperwahrnehmung und 
Entspannung lernen Sie im Kurs ab 13. September 2022, 18:00 
bis 19:00 Uhr online verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Rückens, zur Verbesserung der Beweglichkeit und Kraft, 
der Dehn-, Koordinations-, Lockerungs- und Entspannungs-
fähigkeit kennen. Sie erlernen gelenk- und rückenschonende 
Körperhaltungen und üben rückengerechte Bewegungsabläufe 
für Alltag und Beruf. Entspannungs- und Atemübungen sorgen 
für Erholung und ein positives Körpergefühl.

Rückenfit in Präsenz:
ab 14. September 2022, 16:50 bis 17:50 Uhr in Kirchberg
ab 14. September 2022, 18:00 bis 19:00 Uhr in Kirchberg

WEITERE GESUNDHEITSKURSE:

Hatha Yoga
ab 29. August 2022, 17:00 bis 18:30 Uhr in Fraureuth
ab 29. August 2022, 18:45 bis 20:15 Uhr in Fraureuth
ab 30. August 2022, 17:00 bis 18:30 Uhr in Fraureuth
ab 30. August 2022, 18:45 bis 20:15 Uhr in Fraureuth
Neu: Fitte Schultern
am 30. August 2022, 17:30 bis 18:30 Uhr online
Line Dance 50 +
ab 1. September 2022, 15:00 bis 16:15 Uhr in Zwickau
Zumba® Fitness Gold - für Junggebliebene
ab 5. September 2022, 17:00 bis 18:00 Uhr in Crimmitschau
Yoga - gekräftigt und entspannt
am 7. September 2022, 18:00 bis 19:00 Uhr online
Body Shape Teil 1 bis 5 online (videogestützter Kurs)
ab 8. September 2022, zeitunabhängig online abrufbar
Neu: Lach-Yoga
am 13. September 2022, 19:00 bis 20:30 Uhr online

NYSGERRIG? DÄNISCH-SCHNUPPERKURS FÜR ANFÄNGER A1.1

In unserem neuen Online-Dänisch-Schnupperkurs für 
Anfänger ab 2. September 2022, 10:00 bis 11:30 Uhr 

lernen Sie die Sprache ungezwungen und ohne Lehrbuch 
kennen. Erste Grundlagen der dänischen Sprache wie nütz-
liche Redewendungen für Alltagsituationen, Landeskunde 
und mündliche Kommunikation stehen im Mittelpunkt des 
Kursgeschehens. Im Anschluss kann ab 30. September 
2022, 10:00 bis 11:30 Uhr der Kurs „Dänisch für Anfänger 
A1.1 - Onlinekurs“ besucht werden.

WEITERE ANFÄNGER-SPRACHKURSE:

Arabisch für Anfänger A1.1
ab 5. September 2022, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
ab 6.September 2022, 17:00 bis 18:30 Uhr in Hohenstein- 
Ernstthal
Englisch für Anfänger A1.1
ab 6. September 2022, 18:30 bis 20:00 Uhr in Wilkau-Haßlau
ab 7. September 2022, 16:00 bis 17:30 Uhr in Limbach-Ober-
frohna
ab 15. September 2022, 09:30 bis 11:00 Uhr in Lichtenstein
ab 12. September 2022, 11:15 bis 12:45 Uhr in Hohenstein- 
Ernstthal
Neu: Koreanisch für Anfänger
ab 7. September 2022, 17:30 bis 19:00 Uhr online
ab 14. September 2022, 15:00 bis 16:30 Uhr in Kirchberg 
Kroatisch für Anfänger am Vormittag A1.1
ab 1. September 2022, 10:15 bis 11:45 Uhr online
Russisch für Anfänger A1.1
ab 6. September 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau

Weitere Sprachkurse wie Konversationskurse auf 
www.vhs-zwickau.de

NEU: STENOGRAFIE – GRUNDKURS

Stenografie - ein überholtes Überbleibsel oder ein nützli-
cher Helfer? Auch im digitalen Zeitalter, wo PC, Tablet und 
Smartphone zum Alltag gehören, kann die Stenografie eine 
wertvolle Fertigkeit sein, um schnell und dennoch präzise 
Informationen festzuhalten. Heute ist die Stenografie also 
nicht mehr verbunden mit dem Satz „Fräulein, zum Diktat 
bitte.“ Jede und jeder, der beruflich oder auch privat zu den 
Vielschreibern gehört, kann von der Stenografie profitie-
ren. Im Kurs ab 7. September 2022, 15:00 bis 16:30 Uhr 
in Zwickau erlernen Sie diese Schriftart.

WEITERE KURSE IM BEREICH BERUF UND MEDIEN:

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundkurs
ab 6. September 2022, 17:00 bis 20:15 Uhr in Werdau
Computerschreiben
ab 7. September 2022, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
Digitale Bildbearbeitung - Grundkurs
ab 15. September 2022, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Smartphone-Grundkurs
ab 30. August 2022, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
ab 7. September 2022, 14:00 bis 16:00 Uhr in Kirchberg
ab 8. September 2022, 12:30 bis 15:45 Uhr in Wildenfels
ab 8. September 2022, 16:00 bis 17:30 Uhr in Werdau
Smartphone-Auffrischungskurs
ab 20. September 2022, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Spielend leicht eigene Musik am Handy und Computer 
produzieren
am 20. September 2022, 18:00 bis 20:30 Uhr online

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN

In den Sommerferien, vom 18. Juli bis 26. August 2022 
bleibt die Volkshochschule Zwickau für die persönliche 
Vorsprache geschlossen. Dienstag und Donnerstag sowie 
nach Vereinbarung ist sie jedoch telefonisch von 09:00 bis 
12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr zu erreichen.

Quelle: pixabay

Quelle: pixabay

Kontakt:
Volkshochschule Zwickau
Telefon: 0375 4402-23801
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de

Juli | 202212 INFORMATIONEN



BERUFLICHES SCHULZENTRUM (BSZ) FÜR WIRTSCHAFT, GESUNDHEIT UND TECHNIK WERDAU

Lauf für Frieden und Unterstützung 
Berufliches Schulzentrum Werdau veranstaltet sehr  
erfolgreichen Spendenlauf für Ukrainehilfe 

157 Läuferinnen und Läufer,  
3 170 gerannte Runden, stattli-
che 1 268 Kilometer und mehr als  
2 000 gesammelte Euro, die durch 
über 50 Einzelspender zusammen-
kamen – das sind die sehr beacht-
lichen Rahmendaten des Bene-
fizlaufes, den Schüler und Lehrer 
des Beruflichen Schulzentrums für 
Wirtschaft, Gesundheit und Tech-

nik am 6. Juli 2022 in der Sachsen-
arena Werdau veranstaltet haben. 

Der eingesammelte bzw. gespen-
dete Betrag soll nun an den DRK 
Kreisverband Zwickauer Land e. V. 
übergeben werden, um ihn zielge-
richtet für die Hilfe in der Ukraine 
einzusetzen. 

Für Sindy Lorenz, Lehrerin am 
Beruflichen Schulzentrum und 
Organisatorin des Events, war die 
Veranstaltung ein voller Erfolg. 
„Wir sind absolut begeistert von 

der Motivation, Resonanz und dem 
Durchhaltevermögen von Schüle-
rinnen und Schülern sowie Leh-
rerinnen und  Lehrern“, berichtet 
die Pädagogin, die gemeinsam mit 
vielen anderen Helferinnen und 
Helfern für einen rundum gelun-
genen Rahmen sorgte. Und auch 
die Teilnehmer einer erst frisch 
eröffneten Vorbereitungsklasse 
für ukrainische Schüler ließen es 
sich nicht nehmen, mit dabei zu 
sein. „Ich wollte gern einen Beitrag 
leisten, mein Heimatland unter-
stützen. Als ich von der Aktion 

gehört habe, wusste ich sofort, 
dass ich mit meinen deutschen 
Mitschülern mitlaufen muss“, so 
die 14-jährige Nadia Scherban, 
die erst vor wenigen Wochen nach 
Werdau kam. 

Das Helfen ist dabei beim Berufli-
chen Schulzentrum für Wirtschaft, 
Gesundheit und Technik, das sich 
in Trägerschaft des Landkreises 
Zwickau befindet, gute Tradition. 
Bereits mehrfach wurden in den 
letzten Jahren unter anderem 
Projekte in Rumänien unterstützt.

(v. l. n. r.) Lehrerin Liliia Schröder war 
gemeinsam mit den ukrainischen 
Schülern Anna Kukharenko, Veronika 
und Kristina Didushok, Ksenia Sai-
enko, Nadia Scherban sowie Ibragim 
Yusupov von der Vorbereitungsklasse 
des BSZ Werdau beim Spendenlauf 
dabei.
Foto: André Kleber, Werbemanu-
faktur Werdau GmbH

PRESSESTELLE

Auftaktveranstaltung zur  
„Jugendberufsagentur Zwickau“
Kooperationsvereinbarung wurde getroffen

Am 13. Juli 2022 fand in der Sach-
senlandhalle in Glauchau die Auf-
taktveranstaltung zur „Jugendbe-
rufsagentur Zwickau“ statt.

Die Jugendberufsagentur ist ein 
Bündnis zwischen der Agentur für 
Arbeit Zwickau, dem Landkreis 
Zwickau, dem Jobcenter Zwickau 
und dem Landesamt für Schule 
und Bildung, die den erfolgreichen 
Ausbildungs- und Beschäftigungs-
einstieg aller jungen Menschen mit 
Wohnsitz im Landkreis Zwickau 
gezielt strukturiert und begleitet.
Bevor sich ca. 150 Schulleiter, 
Beratungslehrer, Berufsberater, 
Schulsozialarbeiter sowie weitere 
Beteiligte zu passgenauen Struk-
turen zur Verbesserung des Über-
gangs von der Schule in den Beruf 
austauschten, erneuerten die an 
dieser Kooperation Beteiligten 
schriftlich ihre Zusammenarbeit. 
Neu im Boot ist das Landesamt 
für Schule und Bildung. Auch in 
diesem Zusammenhang wurde 
die bestehende Kooperationsver-
einbarung inhaltlich neu gestaltet.
Im Beisein der anwesenden 
Medienvertreter unterzeichneten 
für die Arbeitsagentur Zwickau 
Andreas Fleischer, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung, für 

den Landkreis Zwickau Cornelia 
Bretschneider, Dezernentin für 
Jugend, Soziales und Bildung, 
für das Jobcenter Zwickau Petra 
Schlüter, Geschäftsführerin, und für 
das Landesamt für Schule und Bil-
dung Thomas Graupner, Leiter des 
Standortes Zwickau, den Vertrag 
zur vertieften Zusammenarbeit.

Im Nachgang an den formalen Akt 
stellten sich die Vertreter der vier 
Kooperationspartner den Fragen 
der Journalisten.

„Wir müssen Jugendliche darin 
unterstützen, berufliche Hand-
lungskompetenzen zu erwerben, 
ohne dabei ihre jeweiligen Lebens-
situationen und Bedarfe aus dem 
Blick zu verlieren. Dies erfordert 
gebündelte und vernetzte Aktivitä-
ten der regionalen Organisationen 
und eine übergreifende intensive 
Zusammenarbeit, um für die Ein-
zelnen die bestmögliche Hilfe zu 
gewährleisten. Oft sind viele kleine 
oder große Probleme zu lösen, 
ehe überhaupt eine Ausbildung 
möglich ist. Der Traumberuf aus 
Kindheitstagen, wie Profifußbal-
ler oder Astronaut, ist oftmals in 
weite Ferne gerückt. Wenn wir die 
Jugendlichen erreichen wollen, 

sollten wir weitere zielgruppen-
gerechte Angebote schaffen. Mit 
der Jugendberufsagentur gelingt 
es, die verschiedensten Beratungs- 
und Unterstützungsangebote als 
ganzheitliche Dienstleistung zu 
bündeln. Darüber hinaus verspre-
chen wir uns von der Kooperation 
eine höhere Qualität und Effektivi-
tät bei der beruflichen und sozia-
len Integration junger Menschen, 
um ihnen somit interessante Per-
spektiven im Landkreis Zwickau 
aufzuzeigen“, so Andreas Fleischer 
von der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Zwickau.

Petra Schlüter vom Jobcenter 
Zwickau freute sich sehr, dass es 
nun zur formellen Gründung der 
Jugendberufsagentur Zwickau 
gekommen ist. „Die in der Verein-
barung fixierte Kooperation der 
Träger der Sozialgesetzbücher VIII, 
III und II sowie des Landesamtes 
für Schule und Bildung zeigt den 
erklärten Willen, „kein Jugendli-
cher darf verloren gehen“ prak-
tisch umzusetzen. Sowohl mit 
Blick auf die Jugendlichen, aber 
auch die gesamte Gesellschaft 
ist es wichtig, niederschwellige 
Zugänge zu Hilfe, Begleitung 
und Beratung zu organisieren 

und offensiv anzubieten. Durch 
die enge Zusammenarbeit der 
Jugendhilfe, der Schulen, der 
Agentur für Arbeit und uns als Trä-
ger der Grundsicherung sollen die 
Wege zum „richtigen“ Adressaten 
des jeweiligen Anliegens verkürzt 
werden. Und, was genauso wichtig 
ist, aufeinander abgestimmt erfol-
gen“, begründet sie die Wichtigkeit 
dieses gemeinsamen Schrittes.

„Das Landesamt für Schule und 
Bildung als neuer Kooperations-
partner der Jugendberufsagentur 
unterstützt den Prozess der durch-
gängigen Berufs- und Lebenspla-
nung junger Menschen. Der an 
den allgemeinbildenden Schular-
ten über mehrere Jahre wirkende 
Prozess der Berufsorientierung fin-
det durch diese Kooperation einen 
nahtlosen Übergang“, betonte 
Thomas Graupner vom Landesamt 
für Schule und Bildung. „Es kommt 
vor allem darauf an, allen Jugend-
lichen entsprechend ihrer Fähig-
keiten und individuellen Neigun-
gen eine Perspektive aufzuzeigen. 
Dabei sollte das Vorhandensein 
eines Schulabschlusses keinesfalls 
die Voraussetzung sein. Vielmehr 
kommt es darauf an, durch die Ver-
netzung aller Kooperationspartner 

sowie die Mitwirkung der Erzie-
hungsberechtigten der Zielgruppe 
eine Zukunftschance in der Region 
zu eröffnen. In der Begleitung der 
Jugendlichen sollten auch neue 
Wege beschritten werden, welche 
die vorhandenen Lücken der bis-
herigen Praxis besser schließen 
helfen.“

Cornelia Bretschneider von der 
Kreisverwaltung begrüßte ebenso 
die Vereinbarung: „Mit diesem 
Vertragsabschluss haben wir eine 
neue, den aktuellen Bedarfen 
angepasste Arbeitsgrundlage für 
unsere Zusammenarbeit. Damit 
wird es möglich, die bereits vor-
handenen Leistungsangebote 
effektiver zu nutzen, Schnittstellen 
besser zu koordinieren, Synergie-
effekte stärker zu erreichen sowie 
Präventionsarbeit gezielter einzu-
setzen. Die nun festgeschriebene 
Aufgabe der Jugendberufsagen-
tur, die im Jugendamt des Land-
ratsamts koordiniert werden 
wird, stellt an die Beteiligten eine 
große Herausforderung dar, die 
es zu meistern gilt. Immerhin geht 
es um den erfolgreichen Einstieg 
unserer Jugend in das Berufsleben 
und letztendlich um die Fachkräfte 
für morgen.“

Thomas Graupner, Cornelia Bretschneider, Petra Schlüter und  
 Andreas Fleischer nach der Vertragsunterzeichnung
Foto: Pressestelle Landratsamt
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Schloss Waldenburg präsentiert  
restaurierte Einrichtungsgegenstände
Leihvertrag geht über 25 Jahre

Insgesamt zwölf neue Ausstel-
lungsstücke sind seit Juni in der 
Bel-Etage im Schloss Waldenburg 
zu bestaunen. Dabei handelt es 
sich um Gemälde, Möbelstücke, 
eine Plastik und eine japanische 
Samurei-Rüstung aus der Edo-Zeit 
1615 bis 1867, für deren Präsenta-
tion extra eine Glasvitrine ange-
schafft wurde.

Bei den zwölf Gegenständen han-
delt es sich um Leihgaben der 
Stadt Glauchau, die im Auftrag 
des Leihnehmers des Landkrei-
ses Zwickau aufwendig restauri-
ert wurden und nun für 25 Jahre 
ihren Platz im Schloss Waldenburg 
haben werden. Hier waren sie auch 
ursprünglich zu Hause. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wurden sie zur 
Sicherung vom damaligen Muse-
umsdirektor nach Glauchau in das 
Museum gebracht und lagen dort 
bis letztes Jahr im Depot.
Das konnten sie verlassen, 
nachdem die Große Kreisstadt 

Glauchau, vertreten durch den 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dres-
ler, und der Landkreis, vertreten 
durch den Landrat Dr. Christoph 
Scheurer, die Modalitäten der 
Leihgabe vertraglich geregelt 
hatten. 

Am 21. Juni 2022 wurden die 
zwölf Gegenstände unter dem 
Beisein des Oberbürgermeisters 
und des Landrates erstmals der 
Öffentlichkeit präsentiert. Beide 
waren vom Ergebnis der Instand-
setzung begeistert und sich einig, 
dass gemeinsam eine gute Lösung 
gefunden wurde, die Einrichtungs-
gegenstände den Besuchern des 
Schlosses Waldenburg zugänglich 
zu machen. 

Landrat Dr. Christoph Scheurer 
nutzte die Gelegenheit, um offiziell 
der Ostdeutschen Sparkassenstif-
tung zu danken, deren finanzielle 
Unterstützung die Restaurierung 
möglich machte.

Wer durch die Bel-Etage des 
Schlosses geht, hat das Gefühl, 
dass diese Gegenstände einst 
genau an diesen Stellen gestanden 
haben und nie weggewesen sind.

Für alle Liebhaber des Schlosses 
Waldenburg und für all jene, die 
sich bezaubern lassen wollen, ein 
Grund mehr, einen Ausflug nach 
Waldenburg zu planen.

OBJEKTLISTE

- Konsoltisch mit Marmorplatte, Fur-
nier in Mahagoni, feuervergoldete 
Bronze, französisch, 1805/1810

- Armlehnstuhl mit Wappen, 
Eiche gebeizt, Linde Sitzfläche 
und Rückenlehne Rohrgeflecht, 
um 1860/1880 

- Samurai-Rüstung mit Helm, 
Arm- und Beinschutz, ohne 
Maske, lackierte Holzblättchen, 
z. T. farbig bemaltes Leder, 
Gewebe, Messing Edo-Zeit (1615 
bis 1867)

-  Porträt Fürstin Eleonore von 
Schönburg-Waldenburg, Her-
mann Schmiechen, 

 Öl auf Leinwand, 1908
-  Porträt Fürst Otto Viktor II. von 

Schönburg-Waldenburg, 
 Hermann Junker, 
 Öl auf Leinwand, 1918
-  Standspiegel, Nussbaum, 

Messingrollen, Spiegelglas 
erneuert, um 1860/1880

-  Porträt Otto Ludwig von Schön-
burg, unbekannter Künstler, 

 Öl auf Leinwand, Holz, 
 18. Jahrhundert

-  Porträt Sophie Magdalene von 
Schönburg, 

 unbekannter Künstler, 
 Öl auf Leinwand, Holz,
 18. Jahrhundert
-  Porträt Ludwig Friedrich von 

Schönburg-Stein, unbekann-
ter Künstler, Öl auf Leinwand, 
Holz, 18. Jahrhundert

-  Porträt Sophie Katharina Mag-
dalene von Schönburg-Stein, 
unbekannter Künstler, 

 Öl auf Leinwand, Holz, 
 18. Jahrhundert
-  Tierplastik Tiger, Bronze

In der Bibliothek des Schlosses Walden-
burg ist das Porträt von Fürst Otto Viktor 

II. und der Tiger aus Bronze zu bestaunen.  
Foto:  Pressestelle Landratsamt 

STABSSTELLE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KLIMASCHUTZ

Sicher mobil
22. Sächsischer Verkehrssicherheitstag auf dem Sachsenring lockte tausende Besucher 

Ob zu Fuß, per Fahrrad, Motorrad 
oder mit dem Auto – Sachsens 
Verkehrsministerium setzt auf eine 
sichere und nachhaltige Mobilität. 
Zum inzwischen 22. Mal fand daher 
am 3. Juli 2022 der Sächsische Ver-
kehrssicherheitstag auf dem Sach-
senring statt. 

Bei sommerlich heißen Tempera-
turen und strahlendem Sonnen-
schein strömten nach zwei Jahren 
Zwangspause rund 10 000 Besucher 
auf die legendäre Rennstrecke. Für 
alle Altersgruppen gab es viel zu 
entdecken und zu erleben. 

Wie rettet man sich aus einem Auto, 
das sich überschlagen hat? Wel-

chen Einfluss hat Alkohol auf die 
Reaktionsfähigkeit? Was passiert 
bei einem Aufprall? Wie sicher ist 
man eigentlich auf dem Pedelec 
unterwegs? Welche moderne 
Sicherheitsausrüstung gibt es für 
Radfahrer?
Die verschiedensten Simulatoren 
und Fahrparcours lieferten Antwor-
ten und praktische Erfahrungen auf 
diese und viele weitere Fragen. 

Mit hochmodernen E-Fahrzeugen 
und Wasserstofffahrzeugen konn-
ten die Besucher selbst über Teile 
der Rennstrecke fahren oder diese 
bei einer Fahrt im Winterdienstfahr-
zeug oder im Oldtimerbus erkun-
den. Und für die ganz Mutigen gab 
es sogar die Möglichkeit, selbst mal 
am Steuer eines Lkw oder Bus zu 
sitzen und diesen auch ohne Füh-
rerschein über eine abgegrenzte 
Fläche zu lenken. 

Sachsens Verkehrsminister Martin 
Dulig, der die Veranstaltung eröff-

nete, appelliert trotz der modernen 
Technik an jeden Verkehrsteilneh-
mer: „Es geht darum, dass wir unser 
Verhalten anpassen, dass wir acht-
sam sind, respektvoll miteinander 
umgehen, gerade im Verkehr.“ Nur 
so kann die „Vision Zero“ - keine 
Toten im Straßenverkehr - erreicht 
werden. 

Der 22. Sächsische Verkehrssicher-
heitstag wurde vom Sächsischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr und dem Len-
kungsausschuss „Verkehrssicher-
heit im Freistaat Sachsen“ in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis 
Zwickau durchgeführt. Das Land-
ratsamt wurde mit der Gesamt- 
organisation/organisatorischen 
Abwicklung vor Ort beauftragt. 

Mit freundlicher Unterstützung 

1  Blick auf das Veranstaltungs- 
gelände

2  Staatsminister Martin Dulig 
testete seine Geschicklichkeit auf 
dem Pedelec mit dem modernen 
Airbag für Radfahrer . 
Fotos: Kristin Schmidt

WERKSTATT LEBENSBRÜCKE GLAUCHAU

Gesund im Mund 
Im Rahmen der Festwoche der Werkstatt Lebensbrücke 
in Glauchau drehte sich alles um gesunde Zähne

Für die Sportler der Diakonie 
Westsachsen gab es nach den 
Nationalen Spielen in Berlin 
gleich das nächste Highlight: die 
Werkstatt für angepasste Arbeit 
Lebensbrücke in Glauchau feierte 
ihr 25-jähriges Jubiläum.

Am 30. Juni 2022 drehte sich 
neben verschiedenen Sport-An-
geboten alles um gesunde Zähne.
Drei Mitarbeiterinnen des Gesund- 
heitsamts Zwickau sowie Zahn-
ärztin Luise Winter zeigten 
allen Interessierten, was es 
beim richtigen Zähneputzen zu 
beachten gibt. Jeder der circa 

90 Teilnehmenden erhielt eine 
Zahnbürste, eine Zahnputz-An-
leitung und eine Zahnputz-Uhr.
Außerdem gab es ein Angebot zur 
(zahn-)gesunden Ernährung. 

Beim Zuckerspiel sollte die rich-
tige Anzahl Zuckerwürfel den 
verschiedenen Getränken und 
Süßigkeiten zugeordnet werden.

Mitarbeiterinnen des Gesundheits- 
amtes Zwickau sowie Zahnärztin 
Luise Winter zeigten allen Inter-
essierten, was es beim richtigen 
Zähneputzen zu beachten gibt.
Foto: Special Olympcis Sachsen e. V.
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Das Deutsche Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain lädt ein

Sonntagsführungen warten 
auf ihre Besucher
Am Sonntag, dem 7. August 
2022, lädt das Deutsche Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blanken-
hain zur Sonntagsführung in der 
Bockwindmühle ein.

Eine Führung zur Rittergutsge-
schichte Blankenhains erwartet 
die Besucher am Sonntag, dem 
14. August 2022.

Informationen zur Jagd- und 
Forstwirtschaft des Ritterguts 
Blankenhain erhalten Interes-
sierte während einer Führung am 
Sonntag, dem 21. August 2022. 
Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 14:00 Uhr.

Ferienaktionstag auf dem 
Museumsbauernhof 

Ferienaktionstage auf dem Muse-
umsbauernhof finden am Diens-
tag, dem 16. und am Donnerstag, 
dem 18. August 2022 in der Zeit 
von 10:00 bis 16:00 Uhr statt. Akti-
onen in den zum Kinderbauernhof 
umgestalteten Wirtschaftsgebäu-
den mit ihren interaktiven und 
kindgerechten Präsentationen zu 
landwirtschaftlichen Themenfel-
dern, wie Getreide, Milch, Kartof-
feln, Zucker, Obst usw. laden zum 
Mitmachen ein. Zum Verkosten für 
die Besucher gibt es Leckeres  mit 
Kräutern und Flammkuchen aus 
dem Lehmbackofen. 

Das Deutsche Landwirtschafts-
museum Schloss Blankenhain 
ist täglich, jeweils von 09:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Bockwindmühle in Blankenhain
Foto: Deutsches Landwirtschafts-
museum Schloss Blankenhain

BÜRO LANDRAT

Zauber aus 1001 Nacht im 
Schloss Blankenhain
Ensemble der Naturbühne Trebgast gastierte im Deutschen Landwirtschaftsmuseum

Nicht nur hochsommerliche 
Temperaturen, sondern auch die 
bunten Bühnenelemente und  
Kostüme sorgten am 3. Juli 2022 
im Schloss Blankenhain dafür, 
dass man sich wie im Orient fühlte.

Aladin und der Geist aus der 
Lampe verzauberten die kleinen 
und großen Zuschauer im Schloss-
hof und nahmen sie mit auf eine 
Reise in das Reich des Sultans, 
dessen Tochter unbedingt einen 
Prinzen heiraten sollte. 

Bereits zum 11. Mal gastierte das 
Ensemble der Naturbühne Treb-
gast aus dem Partnerlandkreis 
Kulmbach im Deutschen Land-
wirtschaftsmuseum. Besonders 
aufregend ist dieser Gastauftritt 
immer für den Schauspielnach-
wuchs, der sich innerhalb kurzer 
Zeit an die völlig anderen Gege-
benheiten im Museumshof anpas-
sen muss. Aber wie immer ist dies 
den jungen Schauspieltalenten 
wieder wunderbar gelungen. Vor 
allem waren es die beiden Palast-

wachen Tip und Tap, gespielt von 
Finja Kramer und Emma Her-
trampf, die sich mit ihrer frechen 
und lustigen Art in die Herzen der 
Zuschauer gespielt haben. 
Beinahe hätte das Stück gar nicht 
stattfinden können. Denn ausge-
rechnet der Sultan war erkrankt. 
Dafür ist Marion Regnet kurzer-
hand in diese Rolle geschlüpft und 
es hat wieder einmal eindrücklich 
gezeigt, wie professionell und viel-
fältig das Theater aufgestellt ist.

Zu Beginn des Stücks dankte Land-
rat Dr. Christoph Scheurer dem 
langjährigen Vereinsvorsitzenden 
Siegfried Küspert für sein Engage-
ment. Erstmals 2010 gastierte 
das Ensemble in Blankenhain mit 
dem Stück „Die drei Musketiere“. 
Seitdem waren die Theaterstücke 
fester Bestandteil im Jahrespro-
gramm des Museums.

Das Naturtheater Trebgast wurde 
1953 gegründet und führt jedes 
Jahr auf seiner Heimatbühne vier 
Stücke auf. Bis Mitte August sind 
dort neben „Aladin und die Wun-
derlampe“ auch „Diener zweier 
Herren“, „Nichtöffentlich“ und 
„Kalendergirls“ zu sehen. 

Ein besonderer Dank gilt der Mau-
ritius Brauerei Zwickau für die 
freundliche Unterstützung.

Das Ensemble der Naturbühne 
Trebgast  gastierte mit dem Stück 
„Aladin“ im Schloss Blankenhain.
Foto:  Büro Landrat

„So schön ist die Region Zwickau“
 Wanderausstellung im Zwickauer Rathaus

Am 7. Juli 2022 wurde im 
Zwickauer Rathaus die Wander-
ausstellung der Tourismusregion 
Zwickau e. V. eröffnet.

Gezeigt werden 20 Bilder aus der 
Region, geschossen vom ambi-
tionierten Jungfotograf Oliver 
Göhler aus Limbach-Oberfrohna. 
„Ich will mit dieser Ausstellung 
zeigen, wie faszinierend und 
vor allem wie schön die Region 
Zwickau ist.“ 

Die Ausstellung trägt den Namen 
„Wanderausstellung“. „Die Bil-
der werden dann weiter nach 
Glauchau in die Räume des 
Landratsamtes wandern.“, so der 
Fotograf und Mitarbeiter der Tou-
rismusregion Zwickau e. V. Oliver 
Göhler weiter: „Direkt vor der 
eigenen Haustür warten sagen-
hafte Geschichten, imposante 
Bauwerke und eine malerische 
Natur. Auch die Industriekultur 

 des Zwickauer Raumes wurde 
abgelichtet.“

Ob Schwanenteich in Zwickau, der 
Bismarckturm in Glauchau oder 
die Tuchfabrik Gebrüder Pfau in 
Crimmitschau – die Bilder zeigen 
die Vielfalt der Region. 

Die Fotos in A1-Format wurden auf 
Alu-Dibond gedruckt. Göhler: „Die 
Wirkung ist durch den metallischen 
Glanz eine ganz andere, als wenn 
man die Bilder auf Papier gedruckt 
hätte. Die Farben kommen viel bes-
ser zur Geltung. Außerdem sind die 
Bilder so stabiler.“ 

Zu sehen ist die Ausstellung im 
ersten Obergeschoss im Lichtflur 
des Rathauses Zwickau noch bis 
zum 29. Juli 2022.

Die Wanderausstellung wurde 
ermöglicht durch die Sparkassen 
Chemnitz und Zwickau.

Wanderausstellung mit Bildern 
des Fotografen Oliver Göhler 
Foto: Lara Klewin

MINIWELT LICHTENSTEIN

An einem Tag um die Welt reisen
Ferienangebote in der Miniwelt

Wem das Fernweh packt, der 
kann in Lichtenstein auf eine 
„kleine Weltreise“ gehen. Zu Fuß 
flaniert man in der Miniwelt um 
den Globus - ein gemütlicher 
Spaziergang vorbei an mehr als 
100 bedeutenden nationalen und 
internationalen Bauwerken der 
Erde, alle im Maßstab 1 : 25 und 
zum Teil sogar aus Originalmateri-
alien erbaut. Die Detailverliebtheit 
sowie direkte Vergleichbarkeit 
der Monumente untereinander 
begeistert immer wieder aufs 
Neue.
Auf 4,5 Hektar wandern die Besu-
cher von Nord nach Süd quer durch 
die Bundesrepublik und weiter 
geht es von Dresden nach New 
York über Paris bis nach Pisa und 
das alles ohne Schiff, Zug, Flug-
zeug oder Visa. Unterwegs dreht 
der Airbus A310 über den „Köpfen 
der Besucher“ seine Runde oder 
Gartenbahnen fahren vorbei an 
den Metropolen der Welt. 
Für das Fotoalbum oder die Insta- 

story gibt es viele tolle Motive zu 
entdecken – wie wär‘s mit einem 
Selfie vor dem Taj Mahal, der Frei-
heitsstatue oder dem Tower von 
London? Eine wunderbare Erinne-
rung an die Weltreise zu Fuß. 
Auch an die Kleinsten ist gedacht 
- der Abenteuerspielplatz will 
erobert werden und sogar ein 
„Flug ins All“ in bequemen, 
drehbaren Sitzen im 360°-Kino 
Minikosmos ist möglich. Seit 
dem 16. Juli zeigt die Mini-
welt Lichtenstein ihr Sommer- 
ferienprogramm 
https://www.minikosmos.de/

IN DEN SOMMERFERIEN IST 
IMMER MITTWOCHS AKTIONSTAG 
[Kernzeit 11:00 bis 16:00 Uhr] 

27. Juli  Familientag mit  
  Pirat Willy
3. August Entdeckertag mit  
  dem PHÄNO-mobil
10. August Tag im Zeichen
   des Holzes

17. August Seifenblasenwelt
24. August Schnitzeljagd in 
  Familie 

- Änderungen vorbehalten - 

MINIWELT BEI NACHT
13. August 2022, ab 19:00 Uhr
Wenn die Sonne hinter dem 
Eifelturm versinkt, beginnen die 
Modelle zu leuchten.

MASKOTTCHENTREFFEN
28. August 2022, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Basti, der Bär begrüßt seine plü-
schigen Freunde

Weitere Infos unter 
www.miniwelt.de 

Foto:  Miniwelt  LIchtenstein
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Veranstaltungen im Schloss Waldenburg 
Führungen und Sommerferienprogramm

SCHLOSSFÜHRUNG 

Am 7. und 21. August 2022 finden  
jeweils 14:30 Uhr Führungen 
durch die historischen Räum-
lichkeiten statt.
Preis pro Person: 8,00 Euro, ermä-
ßigt 6,00 Euro bzw. inklusive Dau-
erausstellungen 10,00 Euro,  ermä-
ßigt 8,00 Euro

Zur Sonderführung „Film-
schloss Waldenburg“ sind Inte-
ressierte am 14. August, 11:30 
Uhr und 14:30 Uhr eingeladen.
Preis pro Person 10,00 Euro, ermä-
ßigt 8,00 Euro

Die nächste Bergfriedführung 
startet am 4. September 2022 um 
11:30 Uhr und 14:30 Uhr. 
Preis: Erwachsene 6,00 Euro, 
ermäßigt 5,00 Euro

Weitere Termine und Informa-
tionen sind im Veranstaltungs-
kalender auf der Website www.
schloss-waldenburg.de zu finden. 

SOMMERFERIENPROGRAMM 

Die Kinderthemenführungen 
„Leben in einem Schloss“ fin-
den am 3. und 4. August, jeweils 
10:30 Uhr und 13:30 Uhr statt. 
Eine interessante und kinderge-
rechte Führung im Alter von sie-
ben bis zehn Jahre. Erwachsene 
10,00 Euro, ermäßigt 8,00 Euro 
(eine Begleitperson pro Kind).

Am 10. und 11. August, jeweils 
10:00 Uhr und 14:00 Uhr wird 
„Die fürstliche Küche zum Leben 

erweckt – mit der Küchenfee 
Felicitas“ . Dieses Mal können die 
Kinder fürstliche Kekse in Form 
von kleinen Kronen backen, die 
sie anschließend mit nach Hause 
nehmen dürfen. Erwachsene 
Personen (mind. eine pro Kind) 
dürfen in der Zeit des Backens 
das Schloss besichtigen. Eine 
erwachsene Person darf den 
Kleinen beim Backen behilflich 
sein. Für unsere Bäcker gibt es im 
Anschluss noch eine kleine Über-
raschung. Dauer ca. eine Stunde,
Kinder ab sieben bis elf Jahre. 
11,00 Euro pro Kind (inkl. Erleb-
nisbacken in der historischen 
Küche und einem Beutel selbst 
gebackener Kekse). Erwachsene 
zahlen 8,00 Euro für die Schloss-
besichtigung oder 10,00 Euro für 
das Kombiticket (Schlossbesich-
tigung inklusive Dauerausstellun-
gen). Pro Kind sollte eine erwach-
sene Person als Aufsichtsperson 
anwesend sein. 

Hinweis: Bitte eine Viertelstunde 
vor Beginn im Empfang einfinden. 

WEITERE SOMMERHIGHLIGHTS

Björn Casapietra auf der Schloss- 
terrasse – Konzert: „Halleluja – 
die schönsten Himmelslieder“ 
13. August 2022, 20:00 Uhr

Nacht der Schlösser - Zeitreise: 
Abba meets the Beatles  
27. August 2022, 18:30 Uhr

Informationen zu diesen und wei-
teren Veranstaltungen finden Sie 
unter www.schloss-waldenburg.de 

Schloss Waldenburg 
Foto: Mario Dudacy

TOURISMUSREGION ZWICKAU E. V./ZEITSPRUNGLAND

Wenn Schlösser nachts  
zum Leben erwachen
22. Nacht der Schlösser im Zeitsprungland- von edlen Rittern und holden Burgfräulein 
bis ABBA Revival Show

„8 Schlösser - eine Nacht“ ist das 
diesjährige Motto der Nacht der 
Schlösser am 27. August in der 
Tourismusregion Zwickau und 
der angrenzenden Partnerregion. 

Vor den einzigartigen Schloss- 
und Burgkulissen treten zahlrei-
che Künstlerinnen  und Künstler 
auf und bieten Kultur, Literatur 
und Entertainment für jeden 
Geschmack und Alter. 

Erleben Sie einen musikalischen 
Zeitsprung auf Schloss Walden-
burg auf der malerischen Schloss- 
terrasse. Um 18:30 Uhr spielen 
„The Strawberries“, eine der bes-
ten Sixties Bands der heutigen 
Zeit. Um 20:30 Uhr versetzt Sie 
die ABBA Revival Show „A4u“. in 
die 70er Jahre. Gekrönt wird der 
Abend mit einer Lasershow gegen 
22:00 Uhr, wo nicht nur der über 
800 Jahre alte Bergfried in Szene 
gesetzt wird. Bitte kaufen Sie die 
Karten im Vorverkauf. Übrigens: 
Den ganzen Abend über können 
Sie das Schloss individuell besich-
tigen.

Im Barockschloss Wolkenburg 
werden ab 17:30 Uhr jede halbe 
Stunde kostenlose Führungen 
durch das altehrwürdige Schloss 
angeboten. Untermalt wird der 
Abend mit einem Lampionumzug, 
einer Feuershow und einem musi-
kalischen Überraschungsgast. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. 

Reisen Sie in die Zeit mit Marco 
Polo auf Schloss Wildenfels. Das 
Programm für Kinder beginnt ab 
16:00 Uhr mit einer spannenden 
Forschungsreise im Schlossgar-
ten, gefolgt von einem Besuch 
der Seidenstraße. Freuen Sie sich 
auf mediterrane Köstlichkeiten ab 
16:00 Uhr und schlürfen Sie Ihren 
Kaffee in der Kaffeestube Kons-
tantinopel. Musikalisch wird Ihre 
Reise mit Mitmach-Tänzen sowie 
Musikstücken aus aller Welt ab 

18:00 Uhr begleitet. Um 22:00 Uhr 
gibt es eine Weinverkostung ver-
schiedener italienischer Weine am 
beleuchteten Schlossbrunnen. 
Der Eintritt ist frei.

Edle Ritter und holde Damen 
erwarten Sie auf Schloss Rochs-
burg ab 11 Uhr bis spät in den 
Abend hinein um 23:00 Uhr. Ob 
wildes Markttreiben, Ritterla-
ger im Südzwinger oder Bogen-
schießen - über 50 authentische 
Darsteller und mittelalterliche 
Klänge lassen Sie in die Zeit des 
Mittelalters eintauchen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. 

Lichtspektakel und klassische 
Klänge verzaubern Sie vor histo-
rischer Kulisse auf Schloss Rin-
gethal bei Mittweida.  

Schloss Rochlitz trifft auf regi-
onale Literatur. Während eines 
Rundgangs treffen Sie auf ver-
schiedene Autoren der Region, 
welche aus ihren Büchern vorle-
sen werden. So wird es lyrisch in 
der Fürstenstube mit Fenja Härtel 
und amüsant im Tafelsaal mit 
Schauspielerin Lena Krimmel. 
Auch das Gefängnis ist wieder 
belegt, diesmal aber nicht mit 
Räubern und Dieben, sondern 
mit dem Journalisten Ronny 
Ritze. Lassen Sie den literarischen 
Abend ausklingen mit einem Glas 

Wein im Schlosshof. Um Voran-
meldung wird gebeten.

„Partynacht im Museum“ so heißt 
das Programm auf Burg Krieb-
stein. Das Motto spiegelt sich auch 
in den Programmpunkten wider. 
Ab 19 Uhr erwartet Sie die Band 
„HI live“ auf dem Burghof. Die DJs 
der Hurricane Discothek lassen 
den großen Festsaal beben. Das 
Museum ist bis 23:00 Uhr geöffnet. 
Tickets gibt es an der Vorverkaufs- 
und an der Abendkasse. 

Urig geht es auf Burg Schönfels 
zu. Jeweils zur vollen Stunde ab 
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr führt der 
Waffenknecht Lutz durch die Burg 
bei Nacht. Er berichtet vom Alltag 
auf einer spätmittelalterlichen 
Burg in einer Welt, wo Teufel, 
Fehden und Hunger permanente 
Bedrohungen darstellten. Die 
Burgmauern boten Schutz vor 
derartigen Gefahren, doch war 
das Leben hier auch nicht leicht. 
Begleiten Sie den Waffenknecht 
durch eine der am besten erhal-
tenen Burgen Mitteldeutschlands.

Mit freundlicher Unterstützung der

Schloss Wildenfels
Foto:  Oliver Göhler

BÄR, WOLF & CO. 
Familien-Filmworkshop im Tierpark Hirschfeld 

Mit einem Erlebnis der besonde-
ren Art können in diesem Jahr 
die Sommerferien begangen wer-
den, zumindest wenn man Tiere 
mag und gerne einmal hinter die 
Kulissen der Fernsehproduktion 
schauen möchte. Vom 8. bis 11. 
August 2022 jeweils von 10:00 
bis 14:00 Uhr bietet die MeKoSax 
gGmbH in Zusammenarbeit mit 
dem Tierpark Hirschfeld einen 
Familien-Filmworkshop an. 

Nach entsprechender Einführung 
in Kameraführung und Bildgestal-
tung im Medienbildungszentrum 
der MeKoSax im Ärztehaus Alter 
Steinweg 18 in Zwickau haben 
interessierte Jungfilmer ab elf 
Jahre gemeinsam mit Eltern bzw. 

Großeltern die Gelegenheit, ihre 
Lieblinge aus dem Tierpark vor-
zustellen und auch einmal den 
realen Alltag von Tierpflegerin-
nen und Tierpflegern kennen zu 
lernen. 

Am 9. August ist bereits ab 06:30 
Uhr Drehtag im Tierpark Hirsch-
feld. 

Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich. 

Informationen und Anmeldung 
unter www.mekomobil.de

Das Projekt MeKo#mobil wird 
gefördert durch die Sächsische 
Landesmedienanstalt (SLM).

SV VORWÄRTS ZWICKAU

12. Zwickauer Sparkassen-Stadtlauf
Am 9. Oktober 2022 ist es soweit

Am 9. Oktober 2022 soll der 12. 
Zwickauer Sparkassen-Stadtlauf 
endlich nach zwei Jahren Corona 
bedingter Pause wieder starten.

Die Organisatoren, der SV Vor-
wärts Zwickau gemeinsam mit 
der Stadt Zwickau im engen 
Zusammenwirken mit der West-
sächsischen Hochschule, haben 

in den letzten Tagen ganze Arbeit 
geleistet und versuchen nun, mit 
der Neuauflage an die Erfolgsge-
schichten der bisherigen Stadt-
läufe anzuknüpfen.

Ab sofort besteht die Möglich-
keit, sich für den 12. Zwickauer 
Sparkassen-Stadtlauf anzumel-
den. 

Die Anmeldungen sollten nach 
Möglichkeit in Online-Form erfol-
gen.

Weitere Informationen sowie 
die kompletten Ausschreibungs-
unterlagen sind zu finden unter: 

www.zwickau.de/stadtlauf
oder www.vorwaerts-zwickau.de
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